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Verschiedene Eingänge .
Alfred Dove , Ausgcwählte Aufsätze uud

Briefe . Hcrausgegeben von Friedrich
M e i n c ck e und Oswald D a m m a n n .

' (München , Fr . Bruckmann . Zwei Bänd«,
326 und 321 3 .)

Zehn Jahre waren Heuer im Januar verflos¬
sen, seit wir Alfred Dove unter dem Donner der
Geschütze , der vom Hartmannsweiler Kopf dumpf
herüberhallie, zur letzten Ruhe in der winter¬
lichen Erde geleiteten. Zu Freiünrg , wo er als
Hochschullehrer gewirkt, im Badener Lande , wo
« r eine zweite Heimat gefunden , dessen landes¬
geschichtliche Forschung er als Vorsitzender der
Historischen Kommission mit regem Interesse und
feinem Berstänönis betreut hatte. Ihm zum
ehrenden Gedächtnis haben Friedrich Meinecke,
der ihm als Ilmtsnachfolger in seiner Freibur¬
ger Zeit näher trat , und der Heidelberger Bib¬
liothekar O . Tammann eine Auswahl von seinen
Schriften und Briefen l-erausgegeben, die , dem
Wesen Toves entsprechend, sich an öte Gemeinde
empfänglicher und verstehender Menschen wen¬
det, „die den Sammlern kostbarer lammen glei¬
chen und , den Rücken gegen die Außenwelt ge¬
kehrt , sich an ihnen erfreuen ." Eine der merk¬
würdigsten , cigenwüchsigftcn Erscheinungen in
der akademischen Umwelt, dieser feine (belehrte,
der die schöne Humboldtbiographie und das
treffliche Buch über die Humboldts und Försters
schricv , unter dessen formender Hand der von
ihm mit Vorliebe gepflegte Essai zum vollende¬
ten Kunstwerk wurde und den es in innerer
Nnbefriedigung doch immer wieder zu journa¬
listisch publizistischer Betätigung trieb. Vom
Eltcrnhause her der Erbe einer alten , edeln
und vielseitigen Kultur , erfüllt von dem Drange
nach harmonischer Selbstausbildung seiner Per¬
sönlichkeit und zugleich universal gerichtet, Welt
und Leben zu umfassen strebend , ohne Höriger
eines Berufs oder einer Tendenz zu werden, « ine
künstlerisch beschauliche Natur , in der sich noch
einmal das klassische Menschentum der Goethezeit
verkörperte, so steht Alfred Dove als Spät -
geborener mitten in einer Zeit, in der die Kluft
zwischen Beldung und Wissenschaft sich immer
weiter öffnet , in der die synthetische Befriedigung
der Neigungen, die ihn erfüllten, nicht mehr
Möglich , der Zwiespalt zwischen freiem Schrift-
stellertnm und akademischer Beruf nicht mehr zu
überwinden war. So tritt uns das Bild dieser
vvrnehrnen und innerlich so reichen Persönlichkeit
auch in der einleitenden Würdigung entgegen ,
die dem Schriftenbande vorangeht und die wir
Meineckes Meisterhand verdanken . Und cs ist
dabei von besonderem Interesse, zu verfolgen
wie det Mrliner Historiker an dem Werdegang
Toves , ans seiner publizistischen Tätigkeit her¬
aus , die er in jungen Jahren an der Seit«
Gustav Freytags als Schniftleiter der Grenz-
buten eröffnete , die Entwicklung seiner Welt-
und Staatsanschauung klarlegt, die eins ist mit
der des klassischen Liberalismus . Meineck« be¬
zeichnet ihn einmal als ,^incn der größten deut¬
schen Schriftsteller " seiner Zeit. Als solchen zei¬
gen ihn auch die Aufsätze und Reden , die den
Inhalt - des ersten Bandes ausmachen und bis
in die letzten Lebensjahre führen. Schriften, in
die man sich immer gerne genießend versenken
wird, und unter denen man vielleicht nur einen
seiner berühmten Rankc -Anfsätze vermißt. Ter
zweite Band des Werkes , von Dammann mit
einer biographischen Skizze eingeleitet, bringt
in glücklicher Auswahl aus umfangreichem Ma¬
terial eine stattliche Reihe von Briefen aus den
Jahren 1870 bis 1015, Briefe vor allem an und
von Gustav Freytag und Paul Hcnse, die Dove
zeitlebens freundschafllich nahe standen , dann an
Friedrich Althoff und zahlreiche Gelehrte. Be¬
deutsam als Zeugnisse seiner individuellen Ein¬
stellung zur Zeit und Umwelt , — auch sie nach
Sprache , Form und Gedanken in sich kleine
Kunstwerke , in denen sich der ganze Geistes -, und

WesenSreichtum des ManneS erschließt, von dem
Meinecke bekennt , er habe nie «inen vollkomme¬
neren Menschen gesehen. Möge das Gedenkbuch
in unserer hastenden Zeit viele besinnliche Leser
finden ! Für alle , die Alfred Dov« gekannt ha¬ben, wird es ein wertvoller Schatz de «: Erinne¬
rung sein. K . Obser .
Otto Cortcllieri, Am Hofe der Herzögevon Burgund . Kulturhistorische Bilder.

sBenno Schwabe u . Co. , Basel 1926 .)Der Vollendung seines großangelegten Wer¬
kes : Geschichte der Herzög« von Burgund , von
dem leider erst der l . Band erschienen ist , läßtO . Eartellieri eine kulturgeschichtliche Zusam¬
menfassung vorangehen. Nur der umfassendenQuellen- und Literaturkenntnis des Verfasserskonnte es gelingen , eine so sarbensprühendc Bil-
ücrreihe zu schaffen , die die kulturgeschichtlicheBedeutung dieses „Mittelreichs" in seiner kurzen ,aber außerordentlich zukunftsreichen Blüte ins
Helle Licht^sctzt.

Dieser Staat , entstanden fast an der Wende
zweier Zeiten, im Grenzbcreich zweier Stationen,hat cs verstanden , alle Dinge zu seinem Bestendienen zu lassen. Mittelalterliche Lehnbezichun -
gen mit allen Möglichkeiten der Lockerung nachoben, der Anspannung nach unten : christlich-ritterliche Ideale mit ihren Tendenzen zu einer
uniformen adligen Gesellschaft, und diese doch
Angespannt in die Dienste des ersten Ritters ",öks >.andesherrn . Eine an der Antike und denVorbildern italienischer Staaten geschulte Kunstdes Regierens und Verwaltcns schuf ganzneu -
artige Organe einer einheitlichen Staatsverwal¬
tung . Was germanischer und romanischer Geist,in diesem Grenzgebiet sich gegenseitig befruch-tend und hinaufsteigernd, an kulturellen Wer¬ten schuf, leitete die Hand kluger Fürsten an den
j?® ' ; r -I er klststand das ewig heitere Schau¬spiel fürstlich- repräsentativen Daseins , getragen“ n Akteuren der adlich-christlichen Gesell-"^Erlcll genährt von dem unermüdlichenFleiße des Bürgertums , das sich mit der Rolledes staunenden Zuschauers oder selten gedulde¬ten Statisten begnügte .Es ist bekannt , wie sich das seelische Lebender Spätgotik^— schon ganz im barocken Geiste— in polar« Spannungen auseinanderlegte . Dieführende Schicht, das Rittertum , übersteigerte
sich in sinnlos gewordenem Spiel der Waffen .™ religiös gefärbten Kult der Frau ,und schlug dann, dieser Fesseln überdrüssig , inden leeren Kult der Mode, in mondänes Treiben

Anbetung des Fleisches hinüber,
» r, * - ^ kfMche Hebungen wurden dann mitebeniolcher Inbrunst abgehalten, und noch ein¬mal konnte der Gedanke einer Kreuzfahrt die
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Cr trockene Korrektheit eines

iu *-aI (Un ö ' des Jdealritters von euro¬päischer Geltung, steht doch schlecht gegen dietragisch umwitterte Größe eines Ulrich von Lich-tenstem oder gar des Ton QuixoteUngemein umstritten ist di«
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Stellung der
t6rer H -nabstoßung als Gc-Ichlechtstier im Leben und in der Dichtung stehendie aus dem Geiste der Renaissance geborenenBemühungen der Christine de Pisa» ,

'
die Fraudurch Hebung ihrer Bildung dem Manne anzu -nähern.

In fast pointilistischer Manier trägt VerfasserEinzelzug« zusammen , um in locker komponier¬ten Bildern die einzelnen Seiten des kulturellenLebens darzustellen . Herrscher und Hof, der Rit -ter, die Frau , Tjoste und Turniere , Feste sind dieKapitel, die das unendlich reiche Leben in seineneinzelnen Entfaltungen wiedergeben . Kunst undKünstlern ist viel Bemühung und ein einfühlen¬

d«S Verständnis entgegengebracht . Bemerkens¬
wert, daß diese Künstler bürgerlicher Herkunft
sich um die Hebung ihrer sozialen Stellung durch
Eintritt in nieder« Hofämter bemühen , sich
innerlich jedoch freihalten von höfischer Nivellie¬
rung . Dem Plastiker an der Gruftkirche der
burgundischen Herzöge , Claus Sluter , ist beson¬
dere Beachtung geschenkt . Wie fern wußten sich
die oft namenlosen Portraittsten der Herzög«
von jeder Glorifizierung zu halten. Und wie
innerlich frei steht die Kunst eines Jan van Eyck
trotz seiner persönlichen Bindung an Philipp den
Guten. Kennzeichnend genug für di« bürger¬
lichen Grundlagen seiner Kunst , daß di« Gcnter
ihrem Herzog zu seinem Einzug nichts Schöneres
darzubieten wußten als eine dekorattve Dar¬
stellung der Innenansicht seines berühmten
Allerheiligen Altars ,

Cartellieris Buch bringt ebenso dem Gefchichts -
freunde eine lebendige Verbildlichung einer wich¬
tigen europäischen Geschichtsperiode, wie dem
Forscher , dank des sorgfälttgen wissenschaftlichen
Anhangs, einen Ueberblick über die geleistete
Arbeit und den Stand der Forschung . Beide
werden , Verfasser und Verlag , dankbar fein für
die Allsstattnng und Bildermaterial , das , zum
Teil erstmals , köstliche Proben der burgundischen
Kunst , besonders der Miniaturmalerei gibt.

Dr . R . Lüttich:
Otto Nückel: Schicksal . Eine Geschichte in

Bildern . (Delphin-Verlag , München .)
Dieses Buch, bestehend aus 200 Bleischnitten ,enthält außer dem Titel kein einziges Wort.Die 200 Bilder sagen alles. Der Künstler, der

sich schon durch eine Unzahl sonstiger wertvoller
Jlliistrationen in Holzschnitt bekannt gemacht
hat, betritt mit diesem ureigenen Bilderwerk
den uralten Boden der Blockbticher — d . h .
einer Zeit , in der die Leute noch nicht lesen
konnten und die Geschehnisse in Bilderfvlgen
an Wänden und in Büchern deuten lernten —,
ober der allerneucsten Bühnenkunst — der
Kino s, in denen die Ergebnisse als stumme
Bilder aus der weißen Leinwand sich abrolle» .

Das „Schicksal" dieser Frau ist im Großstadt¬
leben alltäglich : Mädchen ans verwahrloster
Ehe , frühzeitig Waise , bann Magd auf dem
Torf , verführt durch einen Großstadtschwengel ,
Kindsmörderin, Gefallene , verheiratet , wieder
verführt , dann Mörderin , flüchtig , erschossen
und bestattet . Dieser Lcbenslanf in 200 Bild¬
schnitten auf Blei abgezogen ist von einer un¬
säglichen Eindringlichkeit und zwingenden Klar¬
heit und wohl stärker im Ausdruck , als die
Wortschildernng es vermocht hätte , — erschüt¬
ternd. traurig , tragisch. Di,e Schnitte in Blei
lassen Tonabstnfungen zu . wodurch der Ans»
druck durch "Licht, ' Schatten und Halbdnnkcl-
wirkungeil erhöht wird. Insofern ist dieses
Buch eine zwiefache Neuerung von erzähleri¬
scher und technischer Eigenart und besonderer
persönlicher Prägung . Es geht also die Kunst ,
die Literatur , die Sozialpsvchologie und die
Kriminalistik an . Aber abgesehen davon , scheint
die Kiinst der Illustration eine neue be¬
deutungsvolle Plattform zu gewinnen. B.
Ferdinand Lamcy : HanS Jmtranms

Heilige Nacht .
Im früheren Verlag von Günther in Frei -

burg erschienen und in den Karlsruher Buch-
hanölirngcn käuflich , gibt das entzückend in
Duodezformat aiisgestattete Büchlein eine schöne
Gabe. Der in Karlsruhe wohlbekannte , vor
noch nicht langer Zeit in Freibnrg verstorbene
Dichter erzählt in inniger Weise eine tief tra¬
gische Kindhettsgcschichte. Man muß leider
sagen, die alte Geschichte des in der Schulhärte
und Eltcrnunverstäudnis in den Tod getriebe¬
nen Knaben . Karlsruhe und Mannheim heißen
die Städte , in denen nach empfindsamer Dichter¬
weise der Knabe Lamey seine ersten und zeit¬
lebens nachhaltigen Eindrücke empfing , durch
die unsere badische Mundart in heimlicher Ver¬
trautheit plaudert.

Drückdik und Stümpkcn und andere lustige
Tiererzählungen . Von Franz Kesting .sVerlag von I . Neumann-Neudamm.)In einem stattlichen Bande von 358 Seite »führt uns Franz Kesting originelle Typen derTierwelt vor Augen , so wie der Jäger , derWanderer, schwärmend durch Wald und Heide ,sie mit warmer Seele erschaut. — Hase und

Fuchs , Storch und Sperling , Otter und Iltis ,das wilde Schwein und der balzende Auerhahn,der Dachs und der Maroer , alles, was da
kreucht und fleucht, tritt vermenschlicht auf,redend und handelnd , mit den Schwächen und
Fehlern vernunftbegabter Wesen. Auf diese
humorvolle Art gelingt es dem Dichter . Ber-
ständilis für die charakteristischen Eigenschaftender einzelnen Tiere zu wecken , für ihr Lebe»
und Lieben, für ihr Leiden und Sterben . Die
Liebe zur heimatlichen Natur und den sie bevöl¬
kernden Lebewesen hat dem Dichter die Federin die Hand gedrückt und seine Schilderungen
beseelt.
Anton Heincn : Von Mutterleid und

M u t t e r fr e u d . sBolksvercinS-Verlag ,
München .)

Ein schön ansgcstattetes und mit Holzschnitten
von Albert FalIsche er , nach Zeichnungen
von Maria Braun geschmücktes Buch „zur
besinnlichen Lesung für jede, die eine guteMutter werden will "

. In volkstümlicher , zu
Herzen gehender , dabei religiös vertiefter, seel¬
sorgerischer Art spricht hier ein warmer Meu-
schcnsreund zu den Frauen und wird mit diesen
Kapiteln, die tief in das Leben der Frau , der
Mutter , der Ehe , der Familie hineinleuchtcn ,
gewiß dazu beitragen, die manclierlei schweren
Familienprobleme zu klären und den „Neubau
der Familie " zu fördern.Ans dem reichen Inhalt seien zur Veran¬
schaulichung einige Kapitel genannt : „AufGottes Stimme hören "

, „Am Hochzeitsmorgen ",
„Mütterlichkeit", „Gattenliebe"

, „Um deines
Kindes Seele"

, ,Kennst du dein Kind ?", „Dein
Kind im Gottcshanse" u . a . m .
Karl Maurer : Die Flammet st dieSeel «der Technik ! sVerlag Dieck u . Co.,Stuttgart .)

Was uns der Verfasser damit bietet , ist kein
fachwtssenschaftlichcs Werk , sondern ein rascher»unterhaltender Rundgang durch das Gebiet der
Wärmetechnik . Sv ist ein interessantes und in¬
teressierendes Büchlein entstanden voll bunt¬
farbiger Streiflichter, voller Anregungen, eine
angenehme Lektüre an langen Winterabenden,aus der viel Wissenswertes zu gewinnen ist.
Auch die Frauen können so manches für Haus¬halt und Wirtschaft daraus entnehmen . Die
Ausführungen sind zudem durch eine Reihe an¬
schaulicher Abbildungen unterstützt .

Abreißkalender.
Ludwig Richter -Abreißkalender 1927. 18 . Jahr -

gang . . Umfang 320 S . mit über 160 Bildern
und mehrfarbigem Umschlagbild. (Verlag
von Georg Wigand , Leipzig C 1 .)

Zum dreizehnten Male tritt dieser schöne
Kiiiistkalender seine Reise in die Welt an, nichtein dem deutschen Volke Fremder , sondern alseiner, der von vielen Taufenden, von allen denen ,die Ludwig Richters unvergleichliche innig-sinnige
Kunst lieben , allweihnachtlich mit Freuden er¬wartet und ausgenommen wird. Der „Richter "
kann als ein geradezu idealer Kunst- und VolkS-
kalenöer bezeichnet werden . Er ist eine Zierde
für jedes Haus , und ein jeder ehrt sich selber ,der ihm ein Stätte in seinen Räumen gewährt.Für jeden ist cs ein Genuß, eine tägliche kleine
Knnstandacht vor de » Blättern dieses Kalendershalten zu dürfen.
Blodigs Alpcnkalcnder 1927 (Verlag C. Andel-finger ii . Co ., München )
ist gleichfalls in ausgezeichneter Bilbausstattuiigin alter Güte erschicnen. Für alle Natur -freundc , besonders aber für die auf Nagels
schuhe » oder Eschcnbrettern die Alpenwelterobernden Wanderer, ist das Werk ein täglicherWunschgrnß .

Neueingänge .
Me bei der Schriftleitung einlaufendcn Bücher.

ZeMchriften, Bilder. Mavv- nwerke » sw . werden
regelmässig in der Reihenfolge des Eingangs
hier ausgcMhtt . Besprechung bleibt von Kall zu
Fall Vorbehalten. Eine Berpflichtung dazu wird

, nur dann übernommen , wenn die betreffenden
Werke auf unsere Veranlassung eingefandt wur-
den.

Ernest Judet : Georges Louis . Verlag für
Kulturpolitik Berlin. )

Thomas Rhades : Kühl mann wie er wirlich
ist . lVerlag für Kulturpolitik Berlin.)

Heinrich Rörr , Major a . D . : Die w ü r t t c « b e r -
gischen Nachrichtcntruppeni mW - 1 t -
kr i e g IS 14 — 18. Heft 15 der Folge Württcm-
berfts Heer im Weltkriege. (Bergers ^ iterar.
Büro uns Verlagsanstalt Stuttgart . )

Hans Waldhauseu: Mit entfalteten und be¬
schnittenen Flügeln . Schicksale un- Ge¬
danken eines aügefchoffenen Kampffliegers . (Ber¬
gers Literar. Büro und Verlagsanstalt , Stutt-

Gertrude Aretz : Memoiren der Gräfin Kiel-
mannsegge über Napoleon I. (Paul Äretz Verlag ,
!-^resden )

Pros . Dr. 3 . F . Platouow : Geschichte Ruß -
l a n d s vom Beginn bis zur Aetztzeit . (Verlag
Quelle & Meyer , Leipzig. » . o . ..

Emil Ludwig : Bismarck , Ge,chichte eines Kamp-
fers . (Ernst Rowohlt Verlag , Berlin W . 85. )

Baron Hermelin : Der Prinz a u f J53 i e t e l a n 6 .
Erlebtes und Erlauschtes (Hugo <rtcinitz Verlag ,
Berlin W . «5 .»

Dr. Th . Theodeu »an Beizen : « y st e m des tclt «
ßi iSfcit Materialismus . II . Wissenschaft
der Gesinnungen. lA . W. 3ijthosf s Uitgcvcrs -
maatschappij , Leiden.»

Deutsch - österreichische Literaturgeschichte . Heransge -
gcbcn von Eduard Castle . 8 . tTchluß- » Band ,
1848— 1018. «Verlagsbuchhandlung Carl Fromme
G . m . b. H ., Wien .»

Leonhard Winkler : Deutsches Recht im Tpie -
gcl deutscher Sprichwörter . (Verlag

. von Quelle & Mayer , Leipzig. »

fitttmtg Kohl : Nordlicht und MitternachtI o n n e . Erlebnisse und Wanderungen in Lapland . (« trccker & Schröder Verlag , Stuttgar
Franz Dona«: Paradies und Hölle , « be

teuerlichc Schicksale eines Deutschen in Brastlic
(Derselbe .)

Otto Reiner : Die größere Heimat . Ein Au
(Paul List Verlag , Leipzig.»

Richard Halliburton : Die Jagd nach dem Wude r . Eine abenteuerliche Weltreise. lPanl L
Verlag , Leipzig.)Dr. jur . Wilhelm Bergdolt : Badische Allmcrden . (Verlag von I . Hörning , Heidelberg.»Adam Abel : Das geht zu weit . (Paul Stang
Verlag , München.»Dr. Karl Maurer : Gefesselte Flamme
( Dieck & Co. Verlag . Stuttgart.»

Josef Szab « : Wir Menschen der Erbe . iStei
im Qsten - Vcrlag , Andreas Pichl, Wien VI.»

Hilde Docpp : Träume und Masken . (De
selbe.»

Ltt » Nebel : Die Rüste - Wüste . Eine Keilschrij
(Derselbe . )

Knrt Liebmann : Feststellungen I. (Dersclb«
Alexander Mette : Dionysische Perspektiv

(Derselbe .»
Maria Pcteani : Susanne . Ein Roman . <BerI >Wilhelm Braiimüllcr , Wien .»
Alfred Huggenbcrger: Der Ka m p f mit dem L ,den . (L , Staackmann Verlag , Leipzia »
Prinzessin Lnise von Coburg: Throne , die istürzen sah . (Amalthca-Berlag , Zürich-Lei

zig-Wien. »
F . Kesting : Drückdik und Stümpken und adere lustige Tiergeschichten . (Verlag von I . Nemann , Nendamm. »
Peter Dörfler: Neue Götter . Roman . lVerli

Joses Kösel & Friedrich Pustet, St.«® ., MünchenI . Babel : Budjonnns Reiterarmee . Ai
dem Russischen . (Malik -Berlag , Berlin W . k

Rudolf Geist: Nisi » , der S i b t r e. (Dcrselbc
Güther H . WahneS : Freundliches Begegne

Goethe, Minchen Her,lieb »nd das Frommannsc
Hans . (Fr . Frommanns Verlag <H. Kurt

. Stuttgart, und Frommmannschc Buchhandlui,K . Biedermann , Jena.»

O. Nückel : Schicksal . Eine Geschichte in Bildern .
(Delphin -Verlag , München.»

Jean- Richard « loch: S i m i l e r & Co ., Ucbcrtra-
gung von Paul Amann . (Rotapscl - Verlag , Zü¬
rich und Leipzig. )

Willy Burmestrr : Fünfzig Jahre Künstler »
leben . ' (August Scherl G. m. b . H ., Berlin
SW.»

Wilhelm Doose-Celle : Fischwaid in 'deutschen Bin¬
nengewässern. Anleitung zur Sportsischerei.
Verlag I . Neumann , Neudamm.»

Klassische Schachpartie « ans modernen Zeiten 1. und
2. Teil. Bearbeitet von E. Bogoljubow . (Walter
de Grnyter & Co . , Berlin und Leipzig.)Heinrich Prall« : Flechtarbeiten — Blecharbci-ten. Heft 12 und 18 ber Folge Handarbeit fürKnaben und Mädchen . (Verlag von B . G. Teub -ner, Leipzig und Berlin . )

Weltrhythmus -Kalender für daS Jahr 1927 . Astro -
lvgischer -Haus- und Bauernkalender . lGcscll-
! o, !, Vfidungs- und Lebensform , Kemptent . Allg. )

Vom V - rlag W . V o b a ch L Co . , G . m . b . H .,Berlin und Leipzig folgende Einzelheste :Moderne Gesellschaftstänze. Bon >»urt v . Paquet -Leon.
Wie schneidere ich für meinen Man « ? Von Gertrud

-- chmerle .
Wie beschäftige ich mein Sind? Bon Erna Krache.Die Streichholzschachtel. Eine Quelle des VergnU-

gcns . Von Hermann Pfeiffer .Hermann Qncken : Großherzog Friedrich I.von Baden nnd die deutsche Politik
von 1 8 54 — 187 1. 1. und 2 . Band . (Deutsche
Vcrlagsanftalf Stutigart , Berlin , Leipzig .)Dr. j»r . Paul Well: Die Allgemein » Vcrbind -
lichkeitSerklärung von Tarlsverträ -
g e n . (Verlag von I . Hörning. Heidelberg .)

Hermann Conften: Und ich wein « um dich ,De u t sch - O st a fri k a . (Verlag von Strecker
und Schröder . Stuttgart .)

Miguel de Nnamuno: Nebel . Ein vbantastischci Ro¬
man . lMcucr und Jessen . Verlag. München .»

David Neckschico: dlbenteucrltchc Jagdfahr -
ten im afrikanischen Busch . Wie Afrika
meine zweite Heimat wurde . (Verlag von Georg
Wcstermann , Braunschweig, Hamburg , Berlin .)

aus oem Danitchen. (Verlag von Georg Wester-mann. Braunschweig. Hamburg. Berlin .)
Een» Didriu « : Inseln de » Sturms . Roman.Uebertragun« aus dem Schwedischen . (Verlag ronG . Weitermann. Braun -schwcig. Hamburg. Berlin .)
Heinrich Scharrrlmanu: „Berni " lernt Men .

! ch e n v e r st e h e n . «Verlag von Georg W'ster.mann. Braunschiveig, Hamburg. Berlin .)
dünnste Snover : Muscheln . Neue Erzählungen.«Deutsche BcrlagSanstalt, Stuttgatt .)Martin Frehsee : Die Prinzessin von Frank ,

s u r t . Eine heitere Erzählung aus der Franzosen»zeit . (Volksverband der Bücherfreund« , Wegweiser-Verlag G . m . b. H ., Berlin .)
Max Kirsch: Im Lastkraftwagen von Berlin

n c ch I s v a h a n . <K. F . Koehler . B .-rlag, Ber-lin W . 8 .)
Anton Fcndrlch : Tagebuch eines rein s - ch .lichen Vagabunden , lllrbanverlag , Freibnrgim Breisaau .)
A. Freiherr ». Krnedeuer : Unendliche Welten ,Erinnerungen ans dem Zarenreiche . (VerlagI . Ncumann . Nendamm. )
Peter Dörfler : Die Braut de » Alexius . No¬

velle . «Verlag Josef Kösel und Friedrich Pustet ,K .-G . München .)
Anna Schieber : ?l b e r nicht w e i t e r s a g e n ! Ein

Märchenbuch . (Bärenrcllerverlag zu Augsburg. »
De« Aren «den des Verlages F. « . Brockhans . Alma »nach. (F . A . Brockbaus . Leipzig 6 1.)Dr. Qtta Bäurle — Josef Waitzer : Leichtaihlrti »

sches Wintcrtraii , ing . ( Deutsche Sport«
behörbc für Leichtathletik . München , Romanftr. N7.)Clemens Vrentano : Geschichte vom bravenKasperl unb dem schönen ?lnn « rl .
(Verlag des LolksbildunaSveieins zn Wiesbaden.)

Wilhelm Schmidtbon « : Di « Lebte . — Nur nochdrei . Rheinische Geschichten. (Verlag des Bol » .
bildungSvcrcinS »n Wiesbaden.)

August Sverl : Der Obrift . (Verlag deö Volksb' l»
dungsvereinS zu Wiesbaden.)

Maxi « lyarki : Ter 8. Januar . Tie Ereignisse in
Petersburg am 8. Jan. 1805. iMalikvcelag. Berlin ).Wer « Flauer : Nacht über Rußland . Lebcns-
crinnerungcn. (Malikverlag, Berlin .)
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Deutsch-Porter
extraktreich und nährkräftig ,
ärztlich bestens empfohlen

Brauerei Hoepfner

EMinis
mit 17 Fremdenzimmer ,
Nähe Waldsbut, zu ver¬
kaufen . Preis 10 OM Jt ,
Anz. 15 000—20 000 Jt .

littiMt
mit Saal u . Nebenzim¬
mer , Stallung , Scheuer ,
Nähe Karlsruhe, zu ver¬
kaufen . Preis 2 « OM Jt ,
Anzahla . 5000—8000 Jt .Nur 2 Wirtich. am Platze .

2 Kill»
?. 12 000 M « . 20 000 Jt
zu verkaufen .Knriiotei
75 Fremdcnbctten , reich .
Inventar . 220 000 M zu
verkaufen . Anzahlung :
80 MO—IM OM Jt .M. Äusam .Herr cnstrabe Nr . 38,_

Ä v l i n d « r - B ii r o
(Btcdermcierj. btll . ab¬
zugeben . H . Lountaa,Martenstr, 18 iAvolloj .

1 Büfett 1 .80 eiche 250.—
1 Regal 2X2 m 60.—
1 Radioavvar. gr . 170.—
1 Schrank mit Schäfte
60 Ji . verschied . Tischein verkaufe» . Garten-
stratze 56 « . Schreiuerei.

Lipl.-öchreibMe
"

Flurgarderoben,
Rauih- u . UtöjjtiMe

sonstiges Kleiumöbel
äubcrst billig.

I . Küb «, Ritterstr. il
bei der Krtcgsstrafie .

P i a n i n o
fSchwechtcuj, Flügelton,tadellos erhalten , z «
verkaufe « . Anfrag.
Telephon Nr . 4 385.

Ulte Nonzertaciae
zu vcrkf. Äötncritr. 38 ,
11. Stock bei Schölzkc.

Grober Tisch -
eprechauvarat

Dimvelfederw . . wunder¬
voll . Ton . svottbilltg zu
verk. Zähringerst .70. III ,
nicht II . Stock . IranP i « s e ck l.

öofnfiiffen
mit Federn. Daunen n.
Kavoksiillung emvsieblt :

Jg . Müller .
Hirichstratzc Nr . 18.

Gas- u com **. Herde
Gasheizöfen

Konrad Schwarz
_ 50 Waldstraße 50 _
Milinnt -Mn

nt , 14 Brillante» carou»
mtsicrt . um einen grob .

Smaraod
aus Privatbd . sehr günst.
abzugcb. Off . u . bk. Z.
14 505 an Ala Haafen »
ftciu L Vogler . Karls¬
ruhe.
Moderne Anzüge.

Matzeriatz . Stück 38 Jt .
Färber , Solienltr . 87.

20 gut erhaltene
Matz-Anzüge,

Mäntel , lleberrieb.
v, 10 Jt an . sow . Hofe ».
Äovvc« asm . sehr billig.
Zäliringerstrabe 53a , II .

Böier, Toileiltn
Sfel

Konrad Schwnrz
_ 50 Wald traße 50_

1 Gashängelamvc u.
1 vierflammige , gute er¬
haltene Herrenzimmer -
lamve , beide für elektr.
Gebrauch umzuarbettcn ,preiswert zu verkaufen .

Lellingstrafte 23. III .
Javoler

MelWitim
vrima Ware . z. verkauf ,

« ekler .
Kricgsstr , 60. Tel. 5442.

Bucherer
Besonders
preiswert

Pfd . 1 § Mg .
erhältlich in

meinen sämt¬
lichen Filialen

Bucherer

ZUM SILVESTER
Poppel -Bock

in altbekannter Güte , besonders
stark eingebraut und vollmundig

Brauerei Hoepfner

DezeiierMM MM
24
FreitagDonnerstag

bis Weihnacht « !
Wir gewähren auf unsere an und für
sich billigen Preise den Rabatt von

Der Ruf unserer Firma bürgt für eine reelle Durchführung
der Rabattgabe ! Benützen Sie die Ihnen gebotene Gelegen

heit ! Kommen Sie auch in den Vormittagsstunden !

Wir erwarten Sie !

Hirschen
G . m . b . H .

Kafsersfrasse Nr . 95

Hans Kissel
bietet größte Auswahl I
in passenden Geschenken :

Selikateß - Körbe
in allen Preislagen

Mait-GeslMl und MdI
See- und Flußfische

Slaufelchrn Wund 1.8« I
Malonol -Caviar , Hummern

Günseleberterrinen und Pasteten ]

UMnl- Schinken / SBucft
Sud- und Dessert fruchte , Tafelobst |

neue Konserven
Konfitüren und Marmeladen

Meine Packung
Backartikel Auslese -Qualitäten

Lebkuchen , Schokoladen , cand , Früchte I

Wels gebe.Kaffees
Pfund 3 .20 bis 4.80 Mk.

Weine. Liköre, Eekt
ln denkbar grSBtn Auswahl

billigst bei

Hans Kissel
Kaisers tr. 150

Lieferung frei Haus

Kaffeemcunj . lösch
frisch gebrannt Herrenstr . 35

B
esuchen Sie

urchards
ständigeMoM -AusMnS

SUJUaHBI«
Ssterversetzung!

Grdl. Nachhilfe in allen
Fächern iLatei » . Gngl .,
Franz. . Mathematik re .I
durch erfahr . Akademik.
Beste Erfolge . Preis
Std . 1 .— Jt . Sing. unt.
Nr. 1074 ins TagMattb .

Eeltene Gelegenheit!
Wohn - und Geichäftshaus in bester BerkchrSlaac
Pforzheims gelegen, für jedes Geschäft geeignet ,
zu verkaufen , ha . 6 Ar bebaute Fläche, 2 l' ädcn
samt einer 4- Z .- Wvbnung können geräumt wer¬
den . Jährliche Miete 75M Jt . Bcrkchrswcrt:
100 000 M . Preis 60 000 Jt , Anzahlung 10 000 Jt
bis 15 000 Jt . Schriftliche Anfragen an :
E. Waiduer , Pforzheim . Lcvvoldstratze Nr. 18.

Weihnamtsverkans !

Weihuachtsaeschenk« aller Art billig . Verkaufe
Brillantrina «5,1M. Goldrinae mit Farbsteinen .
Broschen. Granat , Zigaretten-Etui , 8M « ilb . . ied .
über 100 Gr . ä Stuck 20 Jt . Nadeln mit Rosen u .
echte Perlen. 1 Paar Ohrringe, und Nadel für
Herrn, Pag. Perle, grotz . Herren -Tulla- Anker,
3 Deckel , mb . Tamcnubr . getrag . , B .M .- Tcllcr ,' " " " ■■■'■ ' cldstcchcr .

Brock -
. . . _ . . . Schil¬
ler. Wielandt itiro . Fricdrichsvlatz 9. 1 Trcvve .
Feger

LMMTafel 'Buttll
«« Stich «risch

sowie sämtliche Alolkereiprodukte
Leopold Hassinger

- irschstrafte 35

\\ \

Vater Greift der fragt sein K>nd
Weih . Du schon was Vreiff- Sebirmflnd ?
Darauf das Kind tim ganz entzückt
So ott die richtige Antwort gibt :
Der Greiff- Sch 'rm ill ein Fabrikat
Den Weinig am Aondellplah hat
Dort wird allein er fabriziert
Änd auf das Beste auSstaffiert.

Schirme und Stöcke
in allen Preislagen zu

konkurrenzlos billigen Preisen
bei fachkundiger Bedienung empstehli

Schirmfabrik

Ändr . Meinigjr .
nur Karl .Friedrichstr - 21 . a . BovdellpI

Telephon 5476

Bitte diese Inserate zu lammein
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Der Stand der Versicherungs .

aufwermiig.
Die gerade in den Kreisen der Altvcrskchcrten

besonders große Bedürftigkeit erklärt die Un¬
geduld , mit der die Auszahlung der Aufwer¬
tungssummen «ms Altverficherungen erwartet
wird. Wir sind heute in der Lage, nach Füh¬
lungnahme mit den zuständigen Stellen , über
den Stand des formalen Teiles der Rufmertung
folgende Einzelheiten zu bringen, die erkennen
lassen, daß für Februar mit der Feststellung der
Höhe der sogen. Passivmasse , ö. h . den An¬
sprüchen der Versicherten zu reetinen ist. Die
Fertigstellung der A k t i v m a s s e hängt von dem
Eingang der aktiven Hypotheken der Gesellschaf¬
ten ab. Ein Vorgang, auf dessen beschleunigte
Erledigung die zuständigen Stellen wenig bezw.
gar keinen Einfluß haben . Schon jetzt aber kön¬
nen, und -das ist das Wichtige, die Treuhänder
bei cingetrctenen Versicherungsfällen , insbeson¬
dere bei Renten , Vorschußzahlungen
leisten . Im einzelnen ist folgendes über den
Vorgang zu sagen :

Tie Aufwertung der Ansprüche der Versicher¬
ten aus Lebensversichernngsverträgen geschieht
bekanntlich in folgender Weise wie bei den Spar¬
kassen und Hypothekenbanken durch Bildung
einer Tcilungsmasse, die für die Berechtigten
aus dem Vermögen der Versicherungsgesellschaf¬
ten zur Verfügung gestellt wird. Das zur Ver¬
fügung zu stellende Vermögen, der Answer »
t u n g s st o ck , setzt sich aus dem gesamten auf¬
gewerteten Vermögen der Unternehmung, soiveit
es nicht verpfändet ist , zusammen , wird von
einem für jede Unternehmung bestellten Treu¬
händer in Besitz genommen und verwaltet und
auf Grund eines Teilungsplans fast ausschließ-
lach zur Herstellung beitragssreicr Versicherun¬
gen verwendet oder in besonderen Fällen an die
Berechtigten bar ausgczahlt. — Den Treuhän¬
dern lag also zunächst ob , die Aufwertung der
Aktivmasse einzuGiten. Es haben i' ^ dabei , be¬
sonders bei den Rückwirkungshnpotheken , große
Schwierigkeiten >nd Weiterungen ergeben , die
einen einigermaßen zuverlässigen Ueberülick über
die Höhe der Teilungsmasse im Augenblick noch
nicht zulassen. Die Arbeiten sind noch im Gange
und werden sich bei der Ueberlastung der Ge¬
richte voraussichtlich noch längere Zeit hinziehen .
Inzwischen sind aber die Treuhänder an die
Aufstellung der Passiv« des Aufwertungsstocks
gegangen, nachdem die Durchführungsverord¬
nung zum Aufwertungsgesetz vom 29. November
1925 die erste Grundlage hierzu geschaffen hat .
Tie Vorarbeiten in dieser Richtung führten nach
eingehenden Besprechungen mit den (Gesellschafts -
Mathematikern und den Treuhändern dazu , daß
das Aufsichtsamt unterm 6. August 1926 Aus-
führungsbestiinmungen fü >- die Aufstellung des
Teilungsplans erlassen e.nd gleichzeitig den
Treuhändern aufgcgrben hat , bis zum 15 . No¬
vember 1926 ihre danach zu formulierenden Vor¬
schläge über die Berechnung der Goldmarkan¬
sprüche der Versicherten einzureichen . Als
Goldmarkanspruch gilt beiVersicherungen,
die bis zum 14. Februar 1924 fällig waren , nicht
etiva die nach dem Abschlußjahr der Versicherung
in Göldmark umgerechnete Versicherungs¬
summe . sondern lediglich der Goldmarkbetrag
der Prämienrcserve . Bei Berechnung der
letzteren ist zu beachten, daß seit 1918 die Prä¬
mien nicht mehr in vollwertigem 'Velde bezahlt
wurden. Die Ansfübrungsbestiinmunaen be¬
zweckten eine Vereinfachung und , soweit es bei
den verschiedenartig gelagerten Verhältnissen
möglich ist, eine gewisse Vereinheitlichung der
Grundzüge, nach denen die Berechnungen auf¬
zustellen sind . Dieser erste Teil der Teilungs¬
pläne ist inzwischen von der Mehrzahl der (Ge¬
sellschaften vorgelegt worden und unterliegt zur¬
zeit der Prüfung des Amtes , welches hofft , mit
dieser umfangreichen Arbeit spätetens bis End e
Februar 19 27 fertig zu werden . Danach
werden die Treuhänder die Berechnungen durch¬
führen lassen und somit für den einzelnen Ver¬
sicherten den Goldmarkbetrag seines Anspruchs
berechnen können , mit dem er an der Aufteilung
der Kaffe teilnimmt. Das Verhältnis der
Summe dieser Ansprüche zur Kaffe zeigt die
Aufwertungsquote an. D i e A u f w e r t u n g s-
quote wird , soweit sich zurzeit über¬
sehen läßt , im großen und ganzen
zwischen 8 und 15 Prozent der Gold -
Markansprüche , die am 14. Februar
1924 , dem Stichtag , bestanden ,
schwanken . Ansprüche bestehen nicht nur aus
den Versicherungen , die vor dem 14. Februar
1924 in der Rückwirkungszeit durch Tod oder
Ablauf fällig geworden sind , sondern es rverden
auch aufgewertet diejenigen Versicherungen ,
welche am 14. Februar 1924 noch ftefen, bei de¬
nen also di« Versicherungssumme noch nicht fäl¬
lig war. Für letztere wird, wie bereits oben
crivähnt, in der Regel sür den Stichtag eine bei¬
tragsfreie Versicherungssumme unter Verrech¬
nung des Aufwertungsantetls als einmalige
Prämie neu hergestcllt . Diese ist maßgebend für
die Ansprüche aus einem nach dem 14 . Februar
1924 eingetretenen Bersichcrungsfall. Die end¬
gültige Festsetzung der Aufivertungsquote muß
wegen der Ungewißheit über,die Aktivmasse noch
hinausgehoben werden . Dieser llmstand hindert
aber nicht, daß die Treuhänder bei eingetretenen
Versichernngsfällen und insbesondere bei Ren¬
ten — also

'
bei fülligen Ansprüchen - schon seht

Vorschußzahlungen leisten, was tatsächlich
auch wohl allgemein geschieht und wozu das
Aufsichtsamt neuerdings die Treuhänder noch
besonders durch ein allgemeines Rundschreiben
aufgesordert hat .

Was speziell die Lage der Versichernngsgesell -
fchaften bezüglich der Frage einer über die jetzige
gesetzliche Regelung hinausgehcnden Aus-
wcrtungsverpslichtung betrifft, so kann schon
heut« gesagt werden , daß das dem Parlament
vorzulegendr Material die llndurchführbarkcit
des Antrages Best und Genosicn dartun wird.
Der Restsche Vorschlag einer Aufwertung grün¬
det sich bei den Versichcrungsgesellschaften auf den

wertvollen Grundbesitz der Gesellschaften.Der Wert dieses Grundbesitzes steht, soweit eraus der Friedcnszeit stammt , — und nur dieserkann ja hier in Betracht kommen — in einem
sehr ungünstigen Verhältnis zu der Höhe der
Teilungsmasie. Dies ist in der Oeffentlichkeit
ivenig bekannt . Der Wert der Grundstücke stellt
nämlich durchschnittlich noch nicht 2 Prozent der
früheren Goldmarkverpflichtungen dar, also un¬
gefähr 20 Prozent des Aufwertungsstockes . So
beträgt z . B . bet einer der größten Gesellschaftender Auswertungsstock , d . h . die Pasiivmasse 130Millionen und der bilanzmäßige Grundbesitz 16Millionen. Eine andere Frage ist es, wie wert
die Gesellschaften, ohne die Neuvcrsicherten zuschädigen, der vom Gesetzgeber vorgesehenen
Möglichkeit , den Teilungsstock über die aus den
Auftvertungsbcträgen eingehenden Summen hin¬aus aus eigenen Mitteln zu erhöhen ,Nachkommen . Es wird Sache des Rcichsaufsichts -
amtes sein, hier die Interessen der Versichertenbis an die Grenze des Möglichen zu vertreten
und ' ähnlich, wie dies bei den Hypothekenbankender Fall ist . dafür zu sorgen , daß die tGesellschaf¬ten Zuschüsse zu den Aufwertnngsstocks zahlen .Eine Aufwertung unter 20 Prozent dürfte wohlbei gutem Willen der Gesellschaften zu vermei¬
den sein.

Wirtschafiliche Rundschau.
Versicherungsvertrag beim Verkauf des

Geschäfts.
Wird ein versichertes Geschäft verkauft, so kann

sür das Fortbestehen der Vcrsichcrungsdeckungvon Bedeutung sein, ob der alte Versicherungs¬vertrag nur geändert , oder ob ein neuerVertrag abgeschlossen wird. Denn bet einemneuen Vertrag wird der Versicherer von der
Leistung trotz Tcckungszusage frei, wenn bei
Abschluß des Vertrages die Prämie nicht gezahlt
ist und rvenn vor Zahlung der ersten Prämieder Schadensfall eintritt . >8 38 BVG .» Dagegentritt die Befreiung des Versicherers bei Fort¬
setzung der alten Versicherung gemäß 8 39 VVG.erst dann ein , wenn er dem Versicherungsnehmerzur Zahlung - er fälligen Prämie eine Vcrzugs-
f^ist gesetzt hat und diese verstrichen ist , wennder Versicherungsfall eintritt . Unter diesen Ge¬sichtspunkten interessiert die gegenwärtige
31 erch s ge r ich ts e n t sch e i d un g .Die Firma F . u . R . in Berlin -Weihensee ver¬
kaufte Anfang des Jahres 1925 ihr Mode - und
Konfektionsgeschäft , das bei der beklagten Ver¬
sicherungsgesellschaft vom 21 . März 1924 ab mit20 000 Reichsmark versichert war , an die Kläge¬rin . Nach Verlegung des Geschäfts in die nahe¬gelegenen anderen Räume ersuchte die Verkäufe¬rin am 17. März 1925 um Aufnahme der andernRäume in den Versicherungsschein . Der Ver¬treter der beklagten Versicherungsgesellschaftnahm die Aenderungcn von Geschäftsräumenund Inhaber vor. Deckungszusage wurde er¬teilt . Hierauf stellte die Beklagte am 22. Mai1925 einen Nachtrag zu dem alten Versiche¬rungsscheine aus , in dem sie die ihr angezeigtenAenderungen und auch die Aenderung derPrämie feststellte. Am 29. Mai 1925 teilte sic derKlägerin mit, daß sie den neuen Versicherungs¬schein ( der jetzt eine neue Nummer trug ) gegenZahlung der Prämie von 63,10 Jl erhaltenkönnte . Ein Mahnung an die Verkäuferin zurZahlung einer alten Prämie war fruchtlos ver¬
lausen . Auch die Klägerin zahlte zunächst die
neue Prämie nicht. Nachdem aber am 22. Juni1925 ein Einbruch verübt ivorden war , überwies
die Klägerin die verlangte Prämie und erhieltauf Ersuchen vom 25 . August 1925 den Nach¬trag s s ch e i n vom 22. Mai 1925 zngesaudt . DieKlägerin verlangt nunmehr Ersatz des Ein¬
bruchsschadens in Höhe von rund 5000 Rm ., die
Beklagte verweigert die Zahlung wegen ver¬
späteter Prämienzahlung .

Das Landgericht Berlin erkannte auf Abwei¬
sung der Klage , das Kammergericht zu Berlin
dagegen erklärte den Anspruch für be¬
gründet . Ebenso hat jetzt bas Reichsgericht
entschieden und die Revision der Beklagten zu¬
rückgewiesen. Aus den reichsgerichtlichen Ent¬
scheidungsgründen geht folgendes von Belanghervor:

Zu Unrecht hat das Kammcrqcrtcht angenommen ,daß der Anspruch aus der erteilten DccknngSzusage
begründet sei . Denn nach der feststehenden Recht-
sprcchuna des Reichsgerichts ivirkt die Dcckungsznsaae
keinesfalls über den Abschluß der Versicherung hin¬
aus . lRGZ . Band 118 S . 150. ) Ist der Vertrag
zustande gekommen, so ist die Wirkung der Versiche¬
rung von der rechtzeitige» Zahlung der ersten Prämie
abhängig . (§ 88 BVG . ) Auch damit erweckt die Aus¬
führung des KammcrgerichtS Bedenken , daß die Frist¬
setzung der Beklagten an die Vcrkäuiertn des Ge¬
schält » mit der Auflordcrung zur Zahlung der fäl¬
ligen Prämie (8 39 « bs. 1 VVG . ) durch die Neurege -
lung der Versicherung überholt sei . Denn der Ein¬
tritt der Klägerin in den Versicherunasvertrag voll-
zog sich nach der Vorschrift des 8 88 VBG . unmittel¬
bar infolge der Veräußerung des versicherten Lagers .
Tic Fristbestimmung an die Verkäuferin war also
solange zuläsiig , bis die Beklagte von dem Eintritt
der Klägerin in den Versicherungsvertrag Kenntnis
hatte . Ausschlaggebend ist jedoch , daß in Verbindungmit dem Eintritt der Klägerin die Fälligkeit der
Prämie neu geregelt wurde . Es handelt sich also um
die Fortsetzung d e S alten Versiche¬rungsvertrages mit der Neuregelungder Prämie . Die Beklagte hätte deshalb — wenndie verspätete Zahlung der Prämie sie von ihrer
Leistunaspslicht befreien sollte — der Klägerin alsder neuen Bersichcrunasnehmerii . eine VerznaSfrist
setzen müsse » . (VI 207/26. — 28. November 1926.)

*
Beginnender Konkurrenzkampf ans den Aus¬

landsmärkten sür Kobl«. Nach französischenMeldungen soll der deutsche Kohlenbergbau zur¬zeit Anstrengungen unternehmen, um seine durch
die Auswirkungen des englischen Streiks wäh¬
rend der Ttreikmonate auf den ausländischen
Absatzmärkten errungene Position auch weiterhin
bei - nbehalten. So sollen in letzter Zeit vor¬
nehmlich in Frankreich und Italien die Offer¬ten des Waliser Bergbaus von der
deutschen Kohlenindnstrie nicht un¬
erheblich unterboten worden sein .

Eine Ausschreibung einer großen französischen
Elektrizitätsunternehmung soll , wie dem „Ind .-
Kur .

" berichtet wird, zum Cif-Preis von 22/6 sh
je Tonne vom deutschen Bergbau gegen schärfste
englische Konkurrenz erworben worden sein .

Erhöhung der Kalipretse . Der Reichskalirat
beschloß in seiner heutigen Sitzung u . a . unter
Stimmenthaltung der Arbeitnehmer und An¬
gestellten einstimmig die Erhöhung der Kalt-
preise im Durchschnitt um 9,5068 Prozent mit
Wirkung vom 23. Dezember 1926. Die Vertei¬
lung der Erhöhung erfolge so , daß die Preise
einzelner Salzsorten geringere, andere höhere
Zuschläge erfahren.

Teilansschiittung auf die Pfandbriese der Preußi¬
schen Ccntralbodenkredit A .-G . Die Bank gibt im
Anzeigenteil bekannt , daß sic eine erste Teilausschüt -
tung der Hupothekcn - Tcilungsmaflc in Höhe von
16 Prozent des Nennwertes ihrer Vorkriegspsand -
brtefc ( das sind die Jahrgänge 1886 bis 1912) vor¬
nehmen wird . Sie fordert die Inhaber dieser Pfand¬
briefe auf , ihre Pfandbricsc einzureichcn , um da¬
gegen Goldpfandbriefe , die vom 1. Januar 1927 ab
mit i 'A Prozent verzinslich sind , nebst den zugehöri¬
gen Anteilscheinen über die späteren Ausschüttungen
in Empfang zu nehmen . Kommunal - Obliaationen
werden von der Bekanntmachung nicht betroffen ; sie
sind deshalb nicht einzureichcn .

Bttrgerbrä « A .-G ., Lndwigshafeu . Die G . -B . be¬
schloß , 12 Prozent (i. V . 10 Prozent ) Dividende
für da?' abgclaufcne Geschäftsjahr zu verteilen .

Brauerei Senningcr -Üempsf- Ster « A. -G ., Frank¬
furt a . M . Die Gesellschaft schlägt , wie i . V ., 10 Pro¬
zent Dividende aus die Stamm - und 7 Prozent
auf die Vorzugsaktien vor . (G .-V . 38 . Januar .)

Motor - Eolumbns A . -G . für elektrische Unterneh -
mnngen , Baden (Schweiz ) . Der Verwaltunpsrat hat
beschlossen , einer G .-V . die Erhöhung des zur¬
zeit 69 Mill . Fr . betragenden Aktienkapitalsauf 75 Mill . Fr . vorzuschlaqen . Die neuen Aktien
sollen von dem der Gesellschaft nahestehenden Banken¬
konsortium mit der Beipflichtung übernommen wer¬
den, sic den Aktionären im Verhältnis von einer
neuen auf vier alte Aktien zum Kurse von 786 Fr .
pro Stück anznbieten , wöbet der Titelstcmvel von
der Gesellschaft zu tragen Ist. Es ist vorgesehen , das
Agio von 250 Fr . und 80 Prozent des Nennwertes ,zusammen 800 Fr . , ans den 18 . Februar , die rest¬
lichen 60 Prozent des Nennwertes im Betrage von
250 Fr . aus den 1, Juls 1927 cinzuberusc » . Tic
neuen Aktien würden vom 1. Januar 1927 ab divi -
dendcnbercchtiat sein.

Langsame Ingangsetzung der englische» Eisen¬
erzeugung . Während die englische Kohlenförderung
rasch wieder auslcbt , verzögert sich die Ingangsetzung
der Eilen - und Stahlwerke . Nur wenige Hochöfen
sind seit Streikende wieder angeblasen worden . Die
Barrow Jron and Steel Cie . beschloß , zwei Hoch¬
öfen zum Ende des Jabres wieder anzublasen und
die Walzwerke mit Jahresbeginn wieder in Gang
zu setzen .

Aus Baden
Sanierung der Uhrenfabrik norm . L . FurtwLugler

Söhne A .-G . in Fnrtwangen . Die Gesellschaft weist
688 986 ( 191 282> Rm . Verlust ans . In der Bilanz
stehen den Kreditoren von rund 162 000 (189 900) Rm .
und 78 000 ( 171 000 ) Akzepten gegenüber . AüSstände
und Guthaben 151 000 Rm .. Halbfabrikate 878 000
(742 009) Rm .. Fertigfabrikate 423 000 (578 000 ) Rm .
nnd Rohmaterialien 287 000 (872 000 ) Rm . Zur Be-
felttgung des Verlustes beschloß die G .-B . , baS Kapi¬
tal von 1,2 Mill . Rm . auf 400 000 Rm . ziifammcn -
zulcgcn . Verursacht sei der Verlust durch die Gc-
schäftsstockung.

Oberrheinisch « Eisenbahn -Gesellschaft A .-G . Die
Gesellschaft hat sür den Umbau und weiteren Aus¬
bau der Mannheimer Vorortbahnen ein
Programm ausgestellt , dar einen Aufwand von
16 000 000 Mk . Vorsicht. Im einzelnen entfallen
7 581 Hio Mk . auf die Elektrifizierung der bestehenden
DaN pfbahnstrcckcn und zweigleisigen Ausbau der
Strecke Mannheim —Heidelberg unter Herstellung
einer gradlinigen Verbindung zwischen Seckenheim
und Wieblingen , 1854 000 Mk . auf den Bau einer
elektrischen Bahn von Mannheim -Rheinau über
Brühl nach Schwetzingen , 2110 000 Mk . auf den Bau
einer elektrischen Bahn Mannheim — Ladenburg —
Schriesheim , 2 076 000 Mk . auf den Bau einer elek¬
trischen Bahn von Mannheim - Sandhofen nach Lam¬
pertheim . Zu diesem Gesamtaufwand von 18 621 000
Mark kommen noch an Disagio und Bauzinsen für
etwa 1A Jahre 1 879 000 Mk . Um die Aufnahm - die¬
ser Anleihe zu ermöglichen , wird daS Aktienkapi¬
tal der O .D .G. von 20 000 Mk. auf 6 Mill . Mark
erhöht . Sämtliche neu auszugebendcn Aktien über¬
nimmt die Stadt Mannheim .

Auchßmlewch
könne» Sie bas „Karlsruher Taqblat ' " bei
der Post bestellen , ohne daß eine Verzögeruns,
ln der Zustellung einti-itt nnd ohne zur Zah¬
lung der 20 Pf. Nachgebührverpfliätet zu sein
Neu hinzuttetendeBezieher brauchen den an-
hängenden Bestellschein nur ausgefüllt dem
Postboten abzugeben oder unfrankiert in den
nächsten Briefkasten zu werfen.

Bestellschein
An das Postamt. .

Ich bestelle hiermit das wöchenttich 7 mal
erscheinende „Karlsruher Tagblatt" mit
8 WocheNbeilaaen zum monatl . BemqS .
preis v . 2.59 Mk. ausfchl.Postzustellgebühr
Der Betrau ist durch den Boten ,u erheben.

A"me

Ort

Straße u . Ar.

Märkte
Südwestdeutscher Holzmarkt.

Der Verein von Holzinteressenten Südwcstdcutsch .
landS schreibt uns : Aus dem Schnittholzmarlt ist seit
dem letzten Marktbericht eine weitere leichte Be¬
lebung , die sich besonders in der Nachfrage nach Bau¬
holz und Brettern ansdrückt , eingctreten , sodaß sich
die Preise für Schnittware um eine Kleinigkeit ge »
besicrt haben . Trotzdem steht aber diese gering «
PrciSbeflerung in gar keinem BerhältniS zu den un¬
gerechtfertigt hohen RohholzeinkaufSprelsen , sodaß
die Sägcindustrie Südwestdeutschlands mit weitere «
größeren Verlusten zu rechnen haben wirb .

Für Nadelholzerzcugnisse sind folgende
Preise frei Waggon Karlsruhe festzustellen:
Bauhölzer , je nach Qualität (baukantig , rheln ., voll-

kantig , südd., vollkantig ,
scharfkantig) . 51.60 613 62.— M je cbm

Vo . ratsholz . 47.— „ 50.— „ „ „
Reine und halbrcine Bret¬

ter , se nach Breite . . . 102.— „ 112.— „ „ „
Gute Bretter je nach Breite 85.— „ 92.— „ „ „
Ausschußbretter je n . Breite 58.— „ 59.— „ „ „
Rahmen , gute . . . . . 59.— „ 61.— „ „ „
Blvchware :

Fichte und Tanne . . » 05 .— „ 70.— „ „ „
Föhre . 82.— „ 90.— „ „ „

Hobelwarc : gute . . 2.25 -Ä se qm
unsortierte . 195 „ „ „
gehobelte ^ - Bord . 1.75 „ „ „

Rauhspund 1 " . . . . . . . . . 1.55 „ „ „
Für ausländische Hobclware lauten die

Notierungen von Schweden , Finnland und Amerika
fortdauernd äußerst sest. Die Erwartung , baß die
Preise nach Aufhören des englischen Kohlenstreiks
infolge möglicherweise rückgehender Frachten sollen
werden , hat sich durchaus als trügerisch erwiesen ;
man befürchtet sogar , daß mit dem Frühjahr die
Preise noch weiter anziehen werden . Fakturen »
welche jetzt für November —Dezember -Verschisfungen
von Amerika herübcrkamen , zeigen eine Frachtrate ,
welche 78 Prozent über den August—September -
Frachten liegt . Die Verkausspreisc der oberrheini¬
schen Hobelwerkc haben sich setzt aus einer Basis kon¬
solidiert , welche wenigstens die Selbstkosten für die
jetzt hercingckomnicnen Partien wieder elnbringen ,
ohne sedoch den derzeitigen Forderungen von Ame¬
rika irgendwie gerecht zu werden . Man hörte bet
waggonweisem Bezug , FrachtbastS Mannheim - Karls¬
ruhe , durchschnittlich n . a . die solgcndcn Notierungen :
1X4 " Ia . amertk . Oregon -

riftS -Hobelbretter . . . . 4.20 bis 4 .80 M, pro q«
1X4 ” Ia . amerik . Redpine -

Hobclbrctter . 4.60 „ 4.70 „ „ „1X4 ” Ia - amertk . Pitchpine »
Hobelbrettcr . 5.45 „ 8.56 „ „ „1X4 ” Ia . amerik . Rcdpine -
Rift » . 6 .20 „ 6.80 „ „ ,1X4 ” Ia . amerik . Pitchpine -
RiftS . ' . . . 7.60 „ 7.70 „ „ „
Für nordisches W « tßholz lauten die No¬

tierungen ungefähr wie folgt :
Ca. 22 mm starke Ware je

nach Breiten . 2.82 biS 2.45 .H pro qmCa . 24 mm starke Ware je
nach Breiten . 2.57 „ 2.98 „ „ „
Die Nachfrage nach überfeetschen Hart » und

Edelhölzern hat angebalten , sodaß sich die
Preise weiter festigten ; die PretSsteigerungen sind
besonders auch noch auf die erheblich gestiegenen See¬
frachten zurückzusühren .

s . Bedeutend« Berdingung von Werkftattnntzholz ,Wie man uns berichtet , forderte die ReichSbahn »
dircktion Kassel Angebote ein sür stattliche
Posten Werkstattnutzholz , und zwar in Nadel - und
Laubholz . Dlc Beteiligung bet dieser LiesciungS «
vcrdingung war stark, insbesondere von Süddeutsch¬land an » , wobet zahlreiche Angebote von bayerischen ,rheinpfälztschen , badischen , württcmbergischen und hes¬
sischen Firmen vorgelcgt wurden . Bet Kiefernschnitt «
wäre , auf welcher der Schwerpunkt der Nachfragelag . waren Angebote in Ha Ware vorherrschend , diein großen Posten am Markte greifbar sind ; Rare
1. Kl ., die ziemlich knapp ist , wurde schwach an -
gcboten . Die Ucbcrsüllung des Marktes in Eichen-
schnitlware kam in zahlreichen Angeboten zum Aus¬druck . bet denen große Preisunterschied «hcrvortratcn . Verlangt wurden >, . a. für 280 cbmEichcnschntttware , unbcsäumt , 80—150 mm stark, über26 cm Zopsstärke , 8 Meter nnd auswärts lang , fürFrankfurt a. Main , 86—212 M. , für 155 cbm Elchen«Ichnittwarc , vollkantig besäumt , 40—150 mm nurk ,2.80— 10 Meter lang , für Frankfurt a . Main , 125biS 255 M, für 45 cbm »„ besäumte Rotbuchenschnitt -ware , 50—80 mm stark , über 26 cm Zopfstärke , 3 Me¬ter lang , sür Frankfurt a. Main , 56—90 für8a cbm unbesänmte Pappelschnittware . 90— 100 mm26 cm Zopsstärke , 8 Meter und länger ,sür Frankfurt a . Main , 65— 101 M, sür 1100 cbm
vollkantige Kiefcrnschnittivare . 2 . Klaffe, 45—05 mmstark, 16—80 cm breit , 2,90- 8 Meter lang , für Darm¬stadt , 50—74 M,, für 80 cbm astreine Tannenschnitt¬ware , 1. Klaffe, vollkantig , 12—20 mm stark, 8,50 bi»
15,50 cm breit , 8— 3,40 Meter lang , für Darmstadt ,68— 120 M , sür 189 cbm Kiefernschnittware , vollkantig ,1 . Klaffe, 20—55 mm stark, 15—80 cm breit , 2,90 bi»
8,40 Meter lang , für Darmstadt , 66—124 M, für 2200cbm vollkantige Kiesernschnittware , 1 . Klaffe, 15—68mm stark, 10—30 cm breit , 2,80— 10 Meter lang , fürPaderborn -Nord , 68—89 M. Alle Preise se Kubik¬meter , frei Bahnwagen der Versandstation .

Karlsruher Produktenbörse vom 22. Dezbr . Ab¬
teilung Getreide , Mehl und Futter¬mittel . Die höheren auswärtigen Notierungenhaben eine überraschende AufwSrtsbcwcgung bewirkt .Der Konsum kauft nur zögernd . Futtermittel blei -ben still. Deutscher Weizen 29.75—80.50, deutscher
Roggen 24 .50—25, Sommergerste 25—29, deutscherHaser 19 .50—20 sbesonderS schöne, insbesondere Pfäl¬
zer Qualität , über Notiz ) , Plata -MaiS 19— 19 .50,Weizenmehl , Mühlcnfordernng 41 .25—41 .50, Roggen -
mchl , Mühlcnfordernng 85.50—86.25, Weizcnfutter -
mchl , je nach Qualität 14 .50—14 .75, Wcizenkleie , fein
11 .50—11 .75, grob 12—12.50, Roggenklete 11 .50—12
(Spezialfabrtkate entsprechend teuerer ) , Biertreber
16 .50—17, Malzkeimc 16—17, Trockenschnitzcl 11 .50bis 11 .75, Spcisckartoffel : weißst . 9.25 —10.25, gelbfl .
10 .50—11 .50 Rm . — Rauhfuttermtttel : Loses
Wtcscnheu , gut , gesund , trocken 8.75—9.25, Luzerne9 .50—10.50, Weizen- und Roagenstroh , irahtgeprcßt
4.50—5 Rm . , alle» per 100 Kg . ; Mühlenfabrikate ,Mat » , Biertreber und Malzketme mit , Getreide und
Trockenschnitzcl ohne Sack, Frachtparität Karlsruhe
bezw. Fertigsabrikatc Parität Fabrikstation . Wag.
gonpreise . Kleinere Quantitäten entsprechende Zu¬
schläge .

Abteilung Weine und Spirituosen .
Durch die veränderte politische Lage, die eine Ver¬
schiebung auf unbestimmte Zeit der geplanten Maß¬
nahmen , die SpritprciScrhöhnng und die Nachvcr«
stcnerung bedingt , ist eine »cwiff« Beruhigung ein »
getreten . Die Preise für Spirituosen und Weine sindunverändert sest.
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Frankfurter Getreidebörse .
Amtlich« Notierungen »om 23 Dezember 1926.

100 kg
Perlt . Frankft . Goldmerk Parit

^
Frankft . Ooidrnard

Welzen Wett .)
Roggen (Inland .)
Sommer - Gerste
Beier (Inland .)
Heter (auslind .)
Mail (gelb ) .
Mals (Slexed)

29 25 - 29 50
24 50

2500 2651
19 00 - 19 51

1950

Weizenmehl 4100 42 .00
Roggenmehl . . 35 00 - 36 00
Klfle . 1150 - 1200
Erbsen . ,
Heu . . .
Stroh , .
Biertreber
Biertreber ohne Sack . Welzen>> Getreide , HnlsenlrOchte u.

Mehl, Roggennieh ) und Kleie ohne Sack
Tendenz fest

Berlin , SS. Dezbr . Amtliche Produkten »
notierungen in Reichsmark je Tonne lWeizen »
und Roggenmchl je 100 Kilo ) .

Märkischer Weizen 364—267 , Dez . 288, März 285 .50
bis 285, Mai 284—288.50. Märkischer Roggen 229 bis
286, Dez . 256—255, März 248— 247.50 Bs . . Mat 249
bis 248.45 Bf . Sommergerste 217—245, Wintergerste
192—205 . Märkischer Hafer 175- 185, Mai 195- 196.50
u . Geld sAndienungsschcin vom 21 . 12. 191.50) . Mais ,
loko Berlin 194—197.

Weizenmehl 84.75—88 . Roggcnmehl 82.75—84 .25.
Wcizenkleie 13 . Roggenkleie 11 .80— 12.

Kür 100 Kg . in Rm . ab Zlbladestationen : Viktoria «
erbscn 51 —61 , kleine Spcisecrbsen 31—33, Futter -
erüscn 21 —24, Peluschken 20—22, Ackerbohnen 21—32,
Wicken 22—24, blaue Lupinen 13.50— 14 .50, gelbe Lu¬
pinen 14 .50— 15 , Scradella , neue 21—28.50 , Rapskuchen
16 .40r- 16 .50, Leinkuchen 20.80—21 .20, . Trockenschnttzel,
prompt 9.60—9.80, Soja 19 .80—19 .90, Sartosfelslocken
20.80—27.20 .

Hamburger Warenmärkte oom 22. Dezbr . R e i S :
In amerikanischen Sorten Mauden eiwaS lebhaftere
Umsätze statt . Indisch » und ander « Sorten vernach¬
lässigt und zum Teil nachgcbend. Burmareis loko
15 sh, dito per. März —April 1414M sh , Valencia 000
loko 20 sh, Siam 000 loko 21/0— 24 sh, Bruchreis 000
A I loko 14/9 sh. dito per März —April 14/9 sh ,
PatnareiS 000 loko 30 sh , Moulmein 000 loko 20 sh,
dito per März - April 19/154 sh , Bassin loko 18 sh ,
extra Fanny Vluerosc 12 Dollar eis , Screenings sag
bis choise 5 .75—6 .80 Dollar cif. — Auslands »
z u ck e r : Tendenz ruhig , Preise unvcrändxrt . Tsche¬
chische Kristalle Feinkorn , prompte Ware 18/3 sh , dito
per Dezbr . 18/3 sh, dito per Januar —März 18/5)4 sh,
dito per Mai 18/1054 sh . Deutscher Kristallzucker ,
prompte Ware 18/154 sh , dito per Dezember 18/1)4 sh ,
dito per Januar 18/3 sh. — Kaffee : Die Sichten
des Hamburger und Ncuyorkcr TcrminmarktcS
zogen etwas an im Gegensatz zu den brasilianischen
Märkten , die eher nachgiebig bleiben . Santos - und
Rio -Osfertcn bis 6 Pence niedriger . Da » JnlanbS -
gcschäft läßt zu wünschen übrig . Die Lokoprcise blie¬
ben unverändert . Extra Prima 1—1. 10 , Prima 0.93
bis 1.—, SantoS Superior 0.89—098 , Goods 0 .80 bis
0 .88, Regulars 0 .88- 0.85, Rio -Kafsee 0 .76—0 .83 , Btk -
toria 0.78—0.80, Sul de MinaS 0.88— 0 .95 ) gewasche¬
ner zentralamerik . Kasse« : Salvador 1.80—1.60, Gua¬
temala 1.85—1.65, Costarica 1.55—2.05, Maragogyp «
1 .06—2.45 . — Schmalz : Tendenz stetig. Amerik .
Steamlard 81 Dollar . Trans . Purelard in TierccS ,
div. Standmarken 81.75—32.25 Dollar . In FirkinS
je 50 Kg . netto 54 Dollar teurer , in Kisten je 25 Kg .
netto % Dollar teurer . Hamburger Schmalz in Drit -
teltonnen , Marke Kreuz 37 Dollar . — Kakao :
Kurante Sorten blieben unverändert . Guayaquil
fordert für Superior Epoca Arriba 87/6 sh cufr .
UebrtgeS ohne Offerten . — Hülsensrüchte :
Tendenz ruhig , Preise unverändert . Biktoriaerbscn
60—70, grüne Erbscn 46—56, grüne Erbsen , Hand -
belesen 62—67, kleine Erbsen 46—50, Futtercrbsen 25
bis 28, Tcllerlinsen 78—82, mittlere Linsen 28—42,
weiße Speiscbohnen 44—64 . Die Preise gelten in
Rm . per 100 Kg ., waggonfrei Hamburg .

Hamburger Znckrrterminnotiernngen vom 22. Dez .
Januar 18 .40 B . , 18 .85 G . ; Febr . 18 .50 B ., 18 .45 G -;
März 18 .65 B . , 18 .60 G . , 18 .60 bez . ; April 18 .70 B .,
18.60 G . ; Mai 18.75 B , 18.70 G . ) Juni 18.80 B ..
18.70 G . ; Juli 18 .90 » ., 18 .80 G . : August 18.90 B . ,
18 .85 G ., 18.85 bez . ) Sept . 18.80 B ., 18 .75 G ., 18 .80
bez . , Oktober 17.50 B ., 17 G . ; Nov . 17 B ., 16 .85 G . ;

Dezbr . 18.50 B ., 18.50 G . ; Januar —März 18.55 B .,
18 .46 G. ; Oktober —Dezember 17.40 B ., 17 G. Ten¬
denz behauptet .

Magdeburger Zucker-Notierung vom 22. Dezember.
Alles gestrichen. Tendenz ruhig .

Bremer Baumwolle - Notierung vom 22. Dezember.
SchlutzkurS : Amerikanische Bciumwolle sully
middling colour 28 mm Staple loko 13 .00 Dollarcents
per englisches Pfund .

Berliner Schlachtviehmarkt. vom 22. Dez . Ochsen :
c » 58—60, e > 56—74 , s > 45—48 ) Bullen : a) 56—58,
b ) 53- 55, c > 52- 62, d ) 46- 48 ) Kühe : a ) 48—52,
b ) 88—42, c ) 28—32, d > 20- 24 ) Färsen : b > 50—55,
c ) 45—48 ; Fresser : a > 40- 56 ; Kälber : 6 ) 82- 94,
c ) 55—60, dj 52—62 ; Schafe : 6) 56—60, c ) 44—50,
d > 38—40, e ) 32—35 ; Schweine : b) 75—76, c ) 75—77,
d ) 78—75 , e) 68—72, Sauen 66— 68 Rm . je 60 Kg .
Lebendgewicht. Auftrieb : 1286 Rinder , darunter 184
Ochsen, 284 Bullen , 818 Kühe und Färsen , 3100 Käl¬
ber , 3480 Schafe , 11 326 Schweine , zum Schlachthof
direkt seit letztem Biehmarkt 2870, Auslandsschweine
2810 . Marktverlauf : Bet Rindern , Kälbern glatt ,
Schasen ziemlich glatt , Schweinen ruhig . Der am
25. Dez . fällige Markt fällt aus . Die Preise sind
Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und schlie¬
ßen sämtliche Spesen des Handels ab Stall sür
Fracht , Markt - und Berkausskosten , Umsatzsteuer, so -
wie den natürlichen Gewichtsverlust ein , müsicn sich
also wesentlich über die Stallpreise erheben . — Der
am 1 . Januar 1927 fällige Biehmarkt findet bereits
am 31 . Dezember 1926 statt .

Berliner Metallmarkt vom 21 . Dezbr . Elektrolyt -
kupier 180.25 , Originalhüttenrohzink 68—66.50, Re -
melted -Plattenzlnk 60—61 , Originalhüttenalumintum
210, dito 99 Prozent 214, Rcinnickel 840—850, Antt -
mon -ReguluS 115—120 , Silber -Barren 73.75—74.75.

Berliner Metalltermiuuolieruugeu vom 22. Dezbr.
Kupfer : Dez . 1926 118.25 B .. 117.50 G . ; 1927 : Ja -
nuar 118 B ., 117.75 G . ; Febr . 118.50 B . , 118.25 G . )
März 118.75 B „ 118.50 G . ; April 119 B .. 119 G . ;
Mai 119.50 B „ 119.50 G . ; Juni 120 B ., 119.75 G . ;
Juli 120.25 bez., 120.25 B „ 120 .25 G . ; August 119 bez.,
119.26 B . , 119 G . ; Sept . 119.50 « ., 119.25 © . ; Ok-
tober 119.75 B . , 119.25 G . ) Nov . 119.75 B ., 119.75 G.
Tendenz abgeschwächt . — Blei : Dez . 1026 58.26 B .,
57.05 G . ; 1927 : Januar 58.25 B „ 58 G . ) Februar
58.50 B ., 58 G . ; März 58.75 B -, 58.25 G . ) April
58.75 B ., 58.25 G . ; Mai 58.75 B . , 68.50 G . ; Juni
58 .75 bez . , 58.75 B „ 58.50 G . ; Juli 50 B . , 58 .50 G . ;
August 59 B . , 58.50 G . ; Sept . 50 B . , 58.75 G . ; Ok-
tober 50.25 B .. 58 .75 G . )

' Nov . 59 bez .. 59 B ., 59 G.
Tendenz ruhig . *

Börsen
Frankfurt a . M ., 22. Dez . Die Esfektenbörs « er-

össncte äußerst ruhig , wie dies durch die bevorstehen¬
den Feiertage nicht anders zu erwarten war . Die
allgemeine Geschästsunlust führte überwiegend
zu KurSabschwächungen in geringem Aus¬
maße , wenn auch die Grundstimmung der Börse , aus¬
gehend vom Montan - und Bankenmarkt , als fest be¬
zeichnet werben mutz . So traten , durch die Spezial -
werte gestützt, auch noch gelegentliche Kurserhöhungen
ein . Am Montanmarkt verloren Bochumer 1,50,
Klöckner 1 , Phönix 0,50 Proz . Fest lagen von vorn¬
herein Mannesman » bis 0,75 Proz ., welche im wei¬
teren Verlauf 1 Proz . anzichen konnten . Kaltaktien
setzten aus die schon mitgcteilten Gründe hin ihre
Aufivärtsbewegung fort . Westeregcln plus 1 Proz .,
Ascherslebcu plus 2 )4 . Auch J .-G . Farben lagen bei
ruhigen Umsätzen widerstandsfähig und 0,75 Proz .
höher . Ebenso konnten Pctroleumwcrte anzichen .
Erdöl plus 2,26, RütgerSwerke plus 1,1 Proz . Am
Bankenmarkt blieb die Kapitalerhöhung bet der Adca
auf den Kurs ohne Einfluß . Fest lagen wieder Kom¬
merzbank und im Verlause bet einigen Umsätzen
Diskonto um 1,25 . Elektroakticn waren stark ver¬
nachlässigt. Am variablen Markt waren Bauwcrte
gut behauptet und teilweise 1 Proz . höher . Südd .
Zuckeraktien lagen uneinheitlich . Waghäusel plus 1,
Frankenthal minus . 0,8 . Auch Zcllstofswerte waren
uneinheitlich . Waldhof minus 1,50 , Aschaff . plus 1.
Am Automarkt ließen Kleycr 1,25 Proz . nach .

Am Anleihemarkt war da» Geschäst sehr
ruhig bet kaum nennenswerten KurSveränderungc ».
Kriegsanleihe 0,745 , Schutzgebiet 15 , Anatolier I 81)4 .

Der wettere Verlauf der Börse war still mit
Ausnahme einiger Umsätze zu erhöhten Kursen in
Mannesman » und Diskonto und ganz besonders in
Kaliwerten , deren Kurs beinahe 6 Proz . anzichen
konnte.

Am Geldmarkt war Tagesgeld zu 5 Prozent
weiter leicht , dagegen MonalSgeld in bar und auch
gegen Devisen stark gesucht . Erste Adreffe 7 Prozent ,
zweite Adresie 8—8 )4 Prozent .

Am Devisenmarkt lagen Paris und Mailand
wieder etwas schwächer . Die Mark unverändert .
London gegen Paris 121.40 , gegen Mailand
108.25,

Frankfurter Abendbörf « vom 22. Dez . Die Abend¬
börse war für Spezialwerte lebhaft und fester .
Im Vordergrund standen wieder Banken -, Montan -
und auch Pctrolcumaktien . Dyckerhosf u . Widmann
waren auf den Auftrag zur Errichtung einer neuen
Frankfurter Großmarkthalle hin gefragt und 1 Proz .
hoher . Sehr fest lagen ferner Heidelberger Zement ,
die bei einem Gewinn von 8,25 Prozent rationiert
werden mußten . Im übrigen war das Geschäft
ruhig , besonders am Anleihemarkt . Die Abendbörse
schloß lebhaft und fester . — 5proz . RcichS-
anleihe 0,75 , Ablösungsanleihe 820, Adca 155,5 , Ba¬
dische Bank 164,5, Commerzbank ulliom 225, Danat -
bank ult . 265, Deutsche Bank ult . 190, Diskonto ult .
177 .25, Dresdner Bank ult . 172, Metallbank ult . 176,5,
Mitteldeutsche Kreditbank ult . 170, Hapag ult . 163,
Nordd . Lloyd 163,5 , Buderus 112, Deutsch-Lux . T72 ,
Gelsenkirchcn 174, Kali Westcregeln ultimo 171,26 ,
Rheinstahl 196, Riebeck 180,5, alles per ultimo . Laura¬
hütte 76, Parkbraueret 116, Schösfenhoff - Binding
283.25, A .E .G . ult . 181,87, Zement Heidelberg ult .
135, Daimler 87 , Deutsche Erdöl 184, alles per ult .
Dyckerhosf 75, J .- G . Farben ult . 318, JunghanS 104,
Holzmann 164, Schuckcrt ult . 161, Voigt u . Hüffner
121,9 , Wayß u . Frcytag 144,5, Waldhof ult . 235, Bad .
Zucker 130, Gritzner Maschinen 132, Grün u . Bil -
fingcr 144.

Berlin , 22 . Dez . sFunkspruch .) Die vorletzte
Börse vor der mehrtägigen Unterbrechung dcS Ver¬
kehrs stand bereits vollkommen unter dem
Eindruck der Feiertage . Die Umsätze er¬
reichten nur einen sehr kleinen Umfang , da außer
unbedeutenden PosittonSregulierungen kaum noch die
Neigung zu Engagements bestand. Die ersten amt¬
lichen Kurse bröckelten infolge dieser Stille bis
1 Prozent , vereinzelt auch bis 1,50 Prozent und nur
in Spczialwcrten sBcrltner HandelSantetle minus
3,50 Proz . , Ludwig Löwe minus 3,50 Proz . ) stärker
ab . Das Publikum beteiligte sich am Effektenverkehr
in der Hauptsache gar nicht mehr oder nur in sehr
spärlichem Maße . Die abwartendc Stellung der Ku-
lifie wurde noch durch die neuerdings wieder auf -
trctenden Besorgniffe über die Gcldmarktlage in Zu¬
sammenhang mit vereinzelten höheren Forderungen
sür Tagcsgcld und der hcraufgesctztcn PrivatdiSkont -
noticrung , ferner durch die ungünstige Entwicklung
deS deutschen Außenhandels verstärkt . Während der
ersten Börsenstunde entwickelte sich sodann einiges
Geschäft in den Aktien der Mannesmann -
Röhren - Gesellschaft , die von 191,75 aus 194
anzogen , und in den Aktien der Deffauer GaSgesell-
schaft , sowie der mit diesem Unternehmen in Verbin¬
dung stehenden Charlottenburger Wasserwerke , die
mäßige KurSbcseftigungen erzielten . Auch J . -G.
Farbenakten waren nach 314 bis 815 gefragt . An den
übrigen Märkten bestand zu den ersten Notierungen
und etwas darüber ebenfalls Aufnahmcneigung , doch
hielten sich die tatsächlichen Abschlüsse nach wie vor
in engbcgrenztem Rahmen . Der heimische Rentcn -
markt lag bet behaupteten und vereinzelt sogar
freundlicheren Kursen vernachläffigt .

Am Geldmarkt war der offizielle Satz für
Tagcsgcld mit 4 )4—6 Prozent unverändert , doch sol¬
len von Privatbanken für TageSgelder etwas er¬
höhte Forderungen gestellt worden sein . MonatSgeld
stellte sich auf 7—8 Prozent , der Diskontsatz sür
Warenwechsel wie bisher auf 5)4 Prozent .

Der Privatdiskont für lange Sicht
wurde von 4 )4 auf 4 % Prozent erhöht . Der
Privatdiskont für kurze Sicht blieb mit 5 Pro¬
zent unverändert .

Im Usanceverkehr des Devisenmärkte »
bröckelten Paris und Mailand leicht ab. Im übrigen
waren keine bemerkenswerte Veränderungen in den
wichtigen Valutakursen sestzustellen.

Berliner Rachbörse vom 22. Dez . lEIg. Drahtmeld .)
Ln der Nachbörse erhielt sich daS Jnteresie für Bank -
werte . Deutsche Bank 188,50, Mitteldeutsche Credit -
bank 169,75 , Danatbank 264,59 , Commerzbank 222»
Berliner HandelSgesellschast 273. Bon Jnbustrieaktten
notierten Schultheiß 297, Mannesman » 196,25, Deut¬
sche Erdöl 181, Deutsche Petroleum 75,75.

Mannheim , 22. Dez . sEig. Drahtmeldg . ) An der
heutigen Börse waren bei ruhigem Geschäft Banke »
und Brauereiwerte gesucht . Von sonstigen Kafsawer «
ten waren Rheinelektra und Westcregeln fest . ES
notierten : Badische Bank 160, Rheinische Crcditbank
139, Süddeutsche Diskonto -Gesellschaft 160, Pfälzische
Hypothekenbank 170,25 , Rhein . Hypothekenbank 169,10 ,
Farbenindustric 814 , Rhenania 66, Brauerei Klein -
lcin 172, Schwartz Storchen 145, Werger Worms 140,
Mannheimer Versicherung 134, Badische Affekuranz
205 , Setlindustrie Wolfs 78. Benz 88. Maikammer 51 .
Gebr . Fahr 44, Fuchs Waggon 0,625 , N . S .U. 107,
Rheinelektra 181,50 , Zementwerke Heidelberg 131,
Wayß u . Freytag 141 , Zellstoff Waldhof 281 , Weste-
regeln 170, Zuckerfabrik Frankcnthal 103, Zucker¬
fabrik Waghäusel 128,50, Kriegsanleihe 0,735.

Devisen .
w Berlin , 22 Dezeinber

Buenos - Alree 1 JPeu.
Kanada 1 kanad . Doll.
Jaoau « Yen.
Kongtantinooel 1 türk . I ‘f-
London 1. Pf -
New -York I D.
Rio de Janeiro 1 Milreis
Urncuay 1 Pe«°
Amsterd .- Rotterd . 100 G.
Athen 100 Drarhra .
Briiss .- Antwero . 100 Belga
Danzia 100 Guid .
Helsinefore 100 finn . M .
Italien . 100 Lira
.lugoslavien 100 Dinar
Kopenhagen 100 Kr .
Liaeab .-Onorto 100 Escijdo
Oslo
Paris
Prag
Schweiz
Sofia
Spanien
Stock h .-Gothenb .
Wien 100

Gplflfewrf
21 12 22 12.
1 727 1 -731
4192 4190
2-047 2 .C44
2110 2 .095

20 .349 20 -347
4 .1955 41935

0 -495 0498

m « 265
167 67

534 5 29
5835 58 .34
8145 8143

10 -555 10 .550
19 — 18 67
7 -397 7 .400

11178 11174
21545 21 485
105 -47 105 .42
16 980 16 78
12 .423 12 .418
bl 120

3035
81 -080

3 030
6424 64 04

11209 112 06
59 28 69 26
5 877 5 872

Zusehlaf
f . ßrioflt .
+ ( .064
+ 0 .015
+ 0.004
+ 0 .01
+ 0 .05
+ 0.010
+ r .C2

0 .01
+ ( .42
+ 0 .02
+ 0 .14
+ C.20
+ 0 .04
+ 0 .04
+ 0 .02
+ 0 .28
+ O.05+ 0 .24
+ 0 .C4
+ 0 .04
+ 0 .20
+ 0 .01
+ 0 .16
+ 0 .28
-t 0 .14

0 .02

100 Kr .
100 Free .

100 Kr .
100 Frcs
100 Le^a
100 Pes .
100 Kr .

Schilling
Budapest 100 000 Kr .

Basler Devisenbörse . Amtliche^ M ittelkurst
vom 22. Dez . (Mitgeteilt von der Basler Handels¬
bank . ) Paris 20.70. — Berlin 123.05)4 . — London
25.09)4 . — Mailand 23.05. — Brüssel 71 .95. — Hol -
land 206.90. — Neuyork : Kabel 5 .17 )4 ; Scheck 6.16 )4.
— Kanada 5.17. — Argentinien 2.18 . — Madrid
und Barcelona 78.00. — Oslo 130.—. — Kopenhagen
187 .75. — Stockholm 188.20. — Belgrad 9.12 'A . —
Bukarest 2.75. — Budapest 72.46. — Wien 78.07)4 . —
Warschau 57.— . — Prag 15 .82)4 . — Sofia 8.75.

Berlin , 22 . Dezbr . Ostdevtsen : Danzig 81.48
bis 81.68, Bukarest 2.225—2.245, Warschau 46.48 bis
46.67, » attowitz 46.28—46.53, Posen 48.38—46.57, Riga
80.525—80 .925, Kowno 41.295—41 .505 . — Noten :
Polen , grobe 46.21—46 .69, kleine 46 .86—48.84.

Pränrien -Sätze
der Bankfirma Baer & Rtend . Karlsruhe .

Aü . Elek . Oee.
Bochumer .
D&rrnst . N’bk .
Deutsch .Banfe
Dlaconto . .
Dresdner Bk .
Deut . Erdöl .
U.-Luxemb . .
karbenindust .
Gelsenkircti . .

Jan Feh .

Sv, 9V.

6
6

10

l !7

11 16
6 l/j 9 V»

Mftrz
12
12 ' /,
13 *,
12

21
12V:

H&mh .P&kett .
Handelspes .
H&rpener
Licht u . Kraft
Mannesmann
Nordd . Lloyd
Phoenix . . .
Rheinstahl
Siem .&H&lsh

Jan Feb .
7 10
8 ‘A

6 - 2 "*
6V, 9V,
7 10
6
k

xl
11V,

Mär#
13
18 *

12V»
i?
12
13
15 ".
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Deutsche Mtnatspaplere

7190
Zwang sanleihe
*“;u Reichs .-Anl.
3% ilo .
*% B Anl.v .1901

dto . 11)08-08
dto . 1919 .

8) , Bad Aul.
v . 1875-80 . .

8‘;, °/o abgest .
3' £ »'„ 1904-01’. —
4°,o Bay .EBAn 312 75

0 .75 (1
0790

0 760

99 - - —

SWOVBy .E .B.A
tf>/0Bay .E .B .An .
4% Hess . v . 1899
40/0 dto . Reihe .

abgest .
8,/a <"o Hessen .
80/„ Hessel . . .
8 °/n Wttrttemb .
S>/,ö 0 v. 1881-8f
S' , n von 19

88 50
81180 .680

0 .62p

0 685 0 .685
0 .700
0 .

—700

Sächsische 2t . 12. 22 . 12.
Staatsanleihe — . — — —

to/n8ächs .Rente —
Sachwerte

.% Bad . Kohle 13 75 13 80
iO.'o Hess .Braun .
)°!d Pr . Kalianl .•.»/»Pr .Rogg .An .
i°/i) 8!lch .Braun .
FVodto . Braunk .
|0/0dto . Braunk .

575 585
9—

330

Pfllz .Hyp .PIdb.
Rhein .

Pfandbriefe
1585
1310

1570
1310

Fremde Werte
iS;., Kuman 1903
W„ Bos. u . Hcrz .
1o/n Mexik . am .

innere (Silb .) —
38 .50 38 50

■’loMexik.konv .
hass . (Gold) .

.°/o Mexikaner
konv . innere

t‘/l °/o Mexikan .
Irrig . Ani . .

to/oTttrk v 1911
!>/,% Anat 8 . 1
IV 'oAnat .S .II .
Bagdadbahn I
Bagdadbahn II
Saionlk -Monas.
iO.’nTehuantepeo

ab 1914 . . .

21 . 12 .

34 —
16 25
31 26
30 20
23 87
Ü75

22 12
43 25

34 —

21 —
25—

27 — 2675
Vernichernngs -Aktien

Erst . All Vers . 109 75 109 .75
FrankonlaVers . 76 50 — —

Transportwertc
Hapag . . , 3Uu 163 .7!
Kordd Lloyd 40 163 8/
Baltim .u OhioR — .

5 \sm
102—

Baaken
21 . 12

\ U.I) . Kredit . 21; 152 —
Bad . Bank , HX — . .
Barmst . Bk . 100 263 37
Dtsch . Bank 100 186 -
Disconto -G . ISO 17470
Dresd. Bank 80 171 —
Metall Bank 160 176 —
Oest . Crediianst 7 .70
Rh . Creditb . 40 139 —
Reichsbank 100 161 50
Sdd .Bisk -0 . 10 160 -

22 12.
154 —

264 -
187 .50
176 —
16150
175 -

787
139 —
159 .87
160 -

Industriewerte
Bochimi.Gua <i«j 172 50 171
RuderusKis 200 110 50 1 “
D8ch .Lux .Bg700 171 87 1^
Oelseak .Bg . 7Cü l7 ^ 25 t74
Harpen .Bg lOno 189 90 190
KaifAschersl 60 155 50 loa '
Kali ßalzdet . 100 - 201S
KaU Wester . 160 164 . - 1/2 .Klöcknerw . 600 161 -25 1491
Mann Röhi nnr 191 -80 193 t

iansf . Bgb . 5)
’hOnix Bgb .
ih . Braunk . 300
ih . ötahlw . 300
iiebeckMon .400
Tellus Bergb . ^ ..
Laurahntte . 10«'
3rau . Wulle 12t
Vdt Gebr . fiö
Vdicr&Opp . 260
\ dlerwerke . 40
4 .E .G . . . . 60
.Uc -h Zellst .4(H
ßad . Weinh . 1«
ß .Mach . Dur .200
B. Uhr . Furt . 400
Bergmann . L0l
Cem . Heidel . 90«>
Daimler Mot 60
D G. u . äsch .140
Oyck. k Wid . 60
Eis. Kaifiersl . 40
Sl .Ijicht u .Kj' .W»

22 12
134 50
129 -
240 . -
194 -

21. 12.
136 —
129 -

145 50147. -

11075

110 -
3440

157 .50159 50

lt8 50

SA. Bd .WolleUK*
^Slin . Msch. 100
Ettlg . Splunerei
??aber k Schl . 80
Farbenind . l .G .
Fahr Gebr . BX)
Fein . «letter 1*̂0
Fr .Pokor &WlOu
Fuchs Wagg . 25
Genn .Mnol . 10Ü
jo !dschmidt20l
Gritzo .Msch 8*X
irün & Bill . 1»
tiaid k Neu BOL
lanfw .Füss 20Q

rflrscbKupf . 160
Hoch-q Tiefb .2«
Holzraann Ph .HC
tlolsver .-lnd 80
tnag Erlang . 20
lungh .Gebr . lü
Kamm .Kais . 120

21 . 12. 22 1‘2

312 .75

194 - 194 . -
143 -

140 -50
4990

10310
146 -

varlsr . Mach . 60
Li . Beb . & B 80
tvnorr Heilb . 60
i<ons . Braun 15
.\ rauBLokom .50
Lahmeycr . 15C
t̂ ch . Augfeb
Leder . Spich . 5V
Linoleuinw . l 'ä >
Lud .Wa!zm .6(X
Mainfe .H5ch .14«
wetallg . Frkf .60
Uönus8Lamm8<.
viot .Oberuj 250
<eefe Fahre . 100 107 -
Zeters Union 3« 123 - -
ROla.N .Kays 50 53 25
iein ..G .&Sch .3C 109 -
<h .El .Mann IUI 154 .50
dto . Vora . 40 89 -

(hena . Aach . 60 "
^odbergDar ßO

21. 12 22 . U

70 50
137 75 136 25

118 .
30 --117 .50

161 -
108 . -
117 -

103 -
120 . -
17925

69 75
15 75 15 .-

21 . 12.
123 50
13050

föder Darm . l - 1
^Qtgerswer . Hü
chn ,Frank . 10

^chnckertEl .70«
-chf . Benieis 44»
*>iem .ftHals . TOi
■Jadd . Metall 1fr

liren .Furtw 40
Vo.AHaff . St .2:
iVayß &Freyt .4('
/ eU. Wldßt . lOi
^uckl . Wagh . 4'
do . Franfeth . 4i
do . Heilbr . 40
do. 1Offstein 4L
do . Ptnttg . 4

rariabel
denz Motor , ob —
Dsoh .Fetrol . 160 —
Groöfe .WUrtt .20 — — —
Dtsch . Erdöl 40*.1 175 .50 177 —

122 . -
130. —

9| ;
60

6375

88 75
23 10

12175120—
141 .75 14273
23350

103 75
16675

129 —128 —
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Div Kurse verstehen sich in Prozent . — Der niedrigste Nenn*

- . * *— x ——- - - - «- eben.betrag einer Gesellschaft ist neben deren Nanaen angegeb 1
- - . • - fieichsbanklorabardsatz 7 °/o*Reichsbankdiscont 6 °/(

FeatTOrzinuMche Warte
21 12 22 12
14 08

5 .75
no e L .-E . Kohle
ffljq Pr . Kali
Geldanleihe . .
4 l/i Schatz . IV*V
fiO'oD . Beichsan .
4®.-o
SV*0/o ,,
3°/0
4% Schutzgeb .
Sp -Pr^mienan .
4®’0 Pr . Consols
61(*°/o

ffl/Q Mexikaner .
4** Oe st . sch . 14
4% Dest . Goldr

0 Opr,t .Kronr
4o/0 Türk , adm
40 oT . Pagd . S . I
4ft,oT0rk .v . 1905
4«.'o T . Zoll 1911
4« oT .4Q0F .Ix>se
40 y l ' ng . Goldr
4'>;0 L' ng . Kronr .
6% Tenuantep — .—
4V*®/e

Pfandbriefe
Dad .Schatz . — • ~

Berl . }l,>i >othek .
14 . 7-8 u . A.bg.

do . Serie 28. 24
do . Serie 25 . .
do . Serie 26 . .
do . Komm . S . 1*2
Dtsch . Hypotb .

S . 1. 4 - 24 . .
Frankf . Hypbk .

8 . 14 . . . .
Frank *. Pfandb

8 48. 44. 46-52
Gothaer Grund-

Ured . Abt . 2-20
do . Abt . 2t
do . Abt . 22 .
do . Abt . 2? .
do . Abt . 28a .

1625

26 37
3 . 10

15 .30 1530

630 640

15 .31 1530

15 . 1515

16 05 16 —

14 49
4 60
1 —

14 .35
460
1 -

21 . 12.
12 60

22 12
12 50

8 90 8 90

!.45
! 05

1235

13 - 1290

12 -45 12 55

13 30
6 20

13 .31
620

14 .50 14 .60

16 .90 12 .90

rlambg . Hjybk .
8 . idi— .

decklenb . nyp .
u . Wbk . 8 . 1-8

Deining . Hypb .
EmTi —17 . .

do. Pr&mienpf .
do. £ m . 18 . .
do . Em . 19 . .
Vordd.Örundkr .

8 . 8- 19 . . .
do . 8 . 20 . . .
Prenß . Bodenkr .

8 . 8—29 . . .
i'reuß .Centraib «

86—99, 01—12
Preuö . Komm . .
Preoß . Hrpbfe .

1904- 05 . . .
Preu8 . Pfandbr .

8 . 17—83 . .
do. 8 . 34 . . .
do. Komm . Em .

1—12 . . . .
rth .Weatf . Bod .»

kredbk . S . 1-13
do . 8 . 14 . . . —

Eisenbahn *Aktien
A.-G . i .Verk. üoo 165 - 165 —
iiochbabn . 600 95 — 95 —
Süd . Eisenb . 800 135 - - 135 -
ßflltimore . . 104 — 101 50
Luxemb . P .ll .B . — . — — —
Schantung . . . 16 50 16 . —
Canada-Paci/ic 84 75 62 75

ScliifffthrtS 'Aktien
0 . Austral , »wj 160 — 1 " 8 . —
iiapag . 30i.) 162 50169 50
Hamb . Süd . 30») 186 185 - -
Hanna . . . öv 189 -25190 . -
Komnos . . 200 16J — toO —
Nord-Uoyd . 40 163 37 162 -87
Verein . Elbe 40 65 . - 84 -87

UstnU - Akticr
Bkr Braü -Jn . 20 172 - 172 -
Barra . B . Ver . 20 150 50 15150
B.?y . K o .wb .20 188 Sö 189 60

5 .85
12 -10

585
1190

Berl.HanG . 100
Commerebk . eo
Dam st . Bk. 100
Deutsche Bk . 60
D.Uebersb . 1000
Disc.-Kom . 40
Dresdner Kk . 20
Leips .Cred .A .ao
Mitt. Creditb . 20
Oest . Credit . .
Beichsbank 100
Rh . Creditbk . 20
Rhein . Wentf .

Bd .Cr.Bk 100
Wiener Banfev

21 . 12.
275 . -
215 .50

I :
7-5

16987

166 60
. 7 8°
161 -75
139 —

151 — 151 —
5 -60 5 -55

Braaerfi «.! ktien
Engelhard . 300 166 — 167-75
Schöfferh ..B .260 282 - 282 50
dchulteis-Ba. 20 295 — 296—

Industrie *Aktien
Aach . I -eder 00 21 87 22
Accumuiat 600 146 60 148
Adler &Opp. 250 11712 117
Adlerh . Glas 200 145 - 145
Adlwerko . . « 110 -75 109
AlIg-Elek G. 60 160 -75 160
Ammendf. P . 60 186 — 185
Angl.Con .G . 100 105 . — '
Anna . Stein . 300 60 —
AnnenerGuß 160 26 . -
Asch . Zellst . 800 IRQ25
Augs.Nrb .M.200 119 / 5
Balcke Maech.
Barop .Walz . UO 130 - 123
Basalt A .-G. 20 § 1 — 90
Bay.Splocelg .00 58 . - 60
I . P . Bembg . 200 219 50 217
Borg ICvokiu 400 — . — - .
BorgerTie (b . 60 269 — 270
BI . Anh . M. 100 51 87 5?
Bargm .E .W . 200 158 50 158
Bl .Karl . In . 1000 94 60 94
BI. Maschin . lOO 117 — 115
Bing NUrah. 50 46 . — 4b
Bochum . Guß 60 1/1 50 170
Gebr Böhler 100

105
59
25

150
120

75

Braun . Brik . 600 164 50 163
Brsch .Kohle 150 200 - 197
Breitenbg Ze jsO . - 151
Rre :n . -I,inol . 200 189 50 137 .
ßrem .Yuik. 1000 HO 26 110 .
.. WollkA. 1000 156 — 156

BrownBov . SC .
Buderus . . 200
Basch Wagg . 80
Capito & Kl. . .
Charl . Waas .120
Chm.Buckau 300
„ Heyden . 40
„ Gelsenk . 1000
, , Albert . 300

Gone. Chem . 400
Cont . Cautch . 40

Daimler . . 60
Delm. Mnol . 160 , „„Dessauer Gas 80 182 37
Dsch .At .Tel . 160 . 34
,, Ijuxemhg . 100 171
Dsch.Eb .Sig . 80 ,
„ Erdöl . , 400 177 —
„ Gußstahl 00 125 . -
„ Kaliw . , 200 124 75
*>Spicgelgl .100 84 -
„ Ton u . St . 20 13 / 25
„ Wolle . . 90 6487
„ EisenhdJg . 90 89 25
„ Maschin . 100 116 . —

Donncram . . 500 132 —
Dresd . Gard . 50 119 87
DUren . Met. 1000 89 / 5
Dürkopp . . 150 / 8 60
DUgs Kiacnh .250 62 50
Dyckerhoff . 60 / 6 —
Dyn. Nobel 120 152 .50
Eintr . Brk . 600 173 -87
Eisen . Kraft 260 ~ ■-
Elek . Liefer .200 152 25
, . Dicht u . Kr .60 167 50

El . Bd . Woll . 100 61 -37
EmailUllrlchCO 1 55 -
EnzingerW . 100 86 —
ErlangerBw .100 142 —
Ernemanu . 60 65 —
Eschw . Bk . 600 - ■—
Ess Bteink . 700 175

21 . 12 . 22 . 12 .
110—

8150
9 25

128 —
129 -
129 75

8175
11275

178 -50
124 —
131 -37

ITaberBlelst .140
I .-G Karb In 100
Feidm . Fan . 60
Feit .& GuiIi .300
[■'rankt Zuck 40
Frankonia . 100
Fiiedrichsh . 300
R . Frisier . .60
Fuchs Wagg . .

99 50
315 25
160 .
155 50
104 . -

19 .50
132 -

92 -50
0 .52

64 -25
89 . 76

114 —
129 50
119 87
89 25
78 60
62 -75
75 -

152 -50
174 —
16L6Ö
15860

143 -60
6350

173
*
-

100 .60
314 -
162 50
155 25
104

18 25
135 -

92 50
032

Gaggen .Eie .100
Gebt&König 400
3el8en .Bgu' .400
Gelsen , wiß . 400
Genschow . 400
Germ . Zern . 140
Gerreah .Gla«400
Gesf .c . Unt .100
J .GirmesftC .100
Glockenst . . 140
Gebr .Goedh . lÖO
Th .Goldsch . 200
GothaerWag . 00
GOrlitzWaggdJO
Greppin , W . 100
Gritzner . . 800

Hacketh . Dr . 40
Halle Mosch. 40
Hammer 8p . 300
Hon. M&sch . 150
Hansa Lloyd 20
HarburgW .G .20
HarkortHgw .20
Harpener . 600
Hortmann . 50
C.HeckmannSOO
Hedwicsh . 260
Held &Ftanke20
Hilpert Ma . 80
Hirsch Kupf .150
Hoesch Eis . 600
Hoffm.Starke 60
Hohenlohew .
Holzmann . 80
A.Horch & C.180
Hotelb .*Ges .700
Howaidw . . 900
Humboldt M. 20
Lud. Hupfeid 80
C. M. Hutsch . 80

21 . 12. 22 12.
B . = » - -■

173 37 i :
16 50 15 50
83 50 85 —

138 - - 188 -
140 — 142 -
180 3717975
134 -75 134 76

66 — fia -
llO — 10850
144 - 140 25

2u60 2012
2012 20 12

153 . - 153 50
120 - 125 -

68 — 66 25- — 82 60
- - lEo-

, 771?158 .75 154 -75
87 — 88 -
60 — 60 —

102 50 105 75
— - 164 ^
23 — 24 30

153 — 153 : 1

5250
28 50 29 50
5s 50 55 50

Jlse Bergb . 200
JeserichAeph .40 145 12 148 —
M.JUdel & Co . 60 136 7o 135 50
Tungh.Gebr . 140 104 . — 104 87
Kahlafora . 100 10287 10287
Kahibaum . 20 —
Kali Aschers 60 - - 163 —
Karlsr Msch . 60 43 — 43 —
KlOcknerw. 600 149 -50 148 -75
Köhlm .StArk .BO 105 — 100 50
Kolb&Schttl . lOO 148 — 149 . -
Koln-Neuesa. 60 17250172 50

21 12. 22 . 12
Köln-Kottw . 140 15650 156 .12
Kosth . Cell. 80 - — r „ -~
Krauss & Cie. 50 , “ — , Li ~
Kronpr .Met. ICO t06

|
7 10

^
—

Kyffh. Hütte 20

Laiuneyer . 160
Laurahntte . 60
Leopoldsgr . 140
UndeElsm . 100
LlndstrOm . 200
Lingner W . 140
Linke Hoffm. 20
Ludw . Uwe 300
C. Lorenz . 60
Lfldcnsch . M. 60

Magdebg . M. 80
C. D . Magirns 60
Mannesm. . 600
Mannesm. M 200
Mansf.Bergb . 60
Marienh b .K . 80
M.Eb .BrcuerlOO
Maximiliajis .120
Moh.Wb . UiffdO
M.Web . Zitt . 100
Metallbank . ICO
Miag . . . . 20
Mix &Gerestl00
Motor.Deutz 160
Mülh .Bergts -700

1^5 -fo
121 —
162—
18550
105—

82 —
239 -75
114 -87
125 —

128 —
65 -75

19 | -25
‘öi*

92 -

120—
69 -75

14812

121—
165 50
ti& Z

81 .50
236 50
113 25
125 —

l
|

9 -~

19450
6—

133 50

204 .37

X?, -
130—
122—
llr

~
5 50

Meck.Fahr *. 100 105 25 107 —
Nieder .Kohl .300 174 50 174 -
Nordd . Stet . 600 167 . 167 25

Wollkamm 600 154 — 154 25‘ “ 8137
67 —

Nord . Kraft . 100 8160
Nürnb . Herk 80 68 -75
Obersch .Ebf . 60 118 — 117 . 25
,. Kokswerk .400 144 50 143 -60
Öeking -St . . 600 50 vO 50 —
Grenstein . 200 138 50 136 - —

kanzerA .-G .200 102 50 104 —
Phön .Bergb .300 129 37 129 —
Jul . Pintsch 600 123 — 125 —
Pittl .werkz . no 160 75 150 —
Rathg .Wag .100
Ravensb .Sp 200
ReicheltMet .100
ReisholzPap .120
Rh. Braunk . 300

75 - 75 -

9
*
6 :50 9625

»95 — 285 —
>41 25 240 —

Rh . Elektra 100
„ Stahlw . . 300
„ Nass . Bg . 100
, . Spiegelgl .300

RhW .Klkw . 800
Rhenania Ch. 20
Rheydt elekt . .
RiebeckMon .400
.) . D. Riedel . 40
Rock .&8ch .1000
Roddergrnbe400
RombachH 300
Rosent .Porz .300
ROtgersw. . 100

Machsenwerk20
Siebs . Thflrlng .

Porti . Zem. Io0
SAchs.Wagg . 60
Sachs Webst .40
Salzdetfurth 160
Sangerh . M. 60
Sarottl . . . 20
SchlferBlech 60
8cheidcman .200
Schering eh . 260
Schl . Textil . 100
Schl . Zink . 100
H . Schneider 80
SchOUer Eltort
Schriftg .Off. 160
Schub &Salz .lOO
Schachert 700
Seebeck . . 200
Siegen Solln . 40
SiemensGlas200
Siemens Hal .700
Siuner . . . 100
StaOlnrt Ch . 100
Stett . Cham . 300

Vulkan 120
Stohr & Clo . 250
StoewerNah .200
Stoib . Zink 100
Stral .Spielk .600

2t . 12 . 22 . 12.
157 — 16150
195 — 194 —

182— 179—
50 1 | | . —

2 87 - —
17850 180. -
97-12 96—

öÜ — ö32—
14— 14—

114 75 115 .75
13175 131—

111 3711125

200 50
141 .50
1b7 —

191 .75

230 —
129 25

246 —

jh 170 .25

Union oh -Pr .16i
VarzineiPap .80
V.Hl.Fr . Gum 40
V.Dscb .NIckSOO
V.Glanz .Elb .800
V. Mt. Haller220
V. Schl . Bern . 40
Ver.8tahlw .1000
V. St . Zypen 600
Viktorla -Wk . 60
VogelTel .-Dr .40
Vogtl Masch 40
„ TtUlIab. 140

Vor.Biel .Sp . 180
Wand .-Wk . 100
Warst . Grube 60
Weg . Iin-ßuse40
VVeg.&Hübn .IOO
W'erns . Kam . 60
Westeregeln 150
Will ) .Hamm 60
WH. Eis . Lg . 260
Westf . Kupf . 100
Wiek . Zern . 600
Wilhelmsh .E .40
Witten GnB . 200
Wittkop Tlb .140
R . Woifr . . 80
Zeitz . Mach . 100
Zellstoff -Ver . 60
Zellst .Wald . 10U
Zimmermsw . 20
Zwickau Ha . 20

21 . 12. 22 . 12.
102 - 102—
112 50112 .75
80— 80—

174 7 U6 -
343.47 345 50
88 75 88 50
66 50 67. 12

146- 146—
225 55 229—
108 .75 l6 ? l §
8V25 85 —
65 .— 67 —

204:50 204—
147.50 146.50
107 -25 11t 60
121— UO—

38 — 40 —
164 172.25

79 75 79—
66 50 66 50
88 50 89 . —

150— 149—
74 50 74 .75
62— 63—

140 — 141 —
62— 63—

164 75163 —
Ha — 115 50
232— 231 56-/5 6 75

45 — 45—
Uolonialwerte

Dtsch .Ostalr . 60 313 -— 310 —
760- 1/25 .'
33 — 37 .60

Tatelglas . . 80 111 . —
Tecklenburg . . 38 25
Telefon BerflnOO So 50
Terra A .-G . . 80 43 25
Thale Eisen 200 — - . -
Thome , Fr . 400 108 - 108 —
Tranaradio 160 136 .cn 135 —
Tollt . Floha 200 §9 87 90 —

90 - -
72 75

16376
91 75

169 -/5
192 —

111 -26
37 50
92 —
40 25

Neu-Guiuca . 30
Otavi -Minen
Vlehtamtl . Xotlt ' rungeij

DschJ ’etrol . 180 — 74 —
Sloman -Salpet . — —

/ .rzlmungs -Karse
Brem . Bcslg . 30 69 — 69 —
D.Sehachtb . 500 109 - 110 —
Feln .Iut .8p . 100 94 -75 94 —
Grttn & BiH. 180 143 - 147 —
Knorr . . . . 50 153 60 1 ^ 3 .50
KoHä. .Jonrd200 79 87 80 —
Mot. Mannh . 100 39 / 5 42 —
Schuht . Heiz 00 60 — 57 -12
Wieal . Ton 200 108 50 108 .60
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